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Gold-  und Silberanlagen

Mo-Fr  9.00 - 12.00
Mi-Fr 15.00 - 17.30
Marktplatz 11, 97346 Iphofen
Telefon 09323 87 77 806
www.iphoefer-emh.de

Schützen Sie Ihr Vermögen vor dem Wertverlust durch Inflation
und erwerben Sie anonym wertbeständiges Gold und Silber.
Wir beraten Sie gerne über Anlagemünzen und Barren für

jedes Budget – mit Termin auch außerhalb der Öffnungszeiten.
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Doris Stallmann 
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Energiemedizin   
Ergotherapie 
ACP Kältetherapie

Terminvereinbarung 
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Praxis für 
ganzheitliche Gesundheit 3.0
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und einen guten Beschluss

2024 wieder eine 
Kauzen-Sitzung in Ochsenfurt

Kauzenbuch mit Jubiläum von Günter Jäger

Heinrich von Zobel und Bürgermeister Peter Juks mit Vorfreude auf die Kauzensit-
zung am Donnerstag, den 11. Januar 2024.  Text und Bild: Walter Meding

Eines vorne weg: Am Donners-
tag, den 11. Januar 2024 gibt es 
wieder eine Kauzensitzung im 
Rathaus, also die Erö�nungssit-
zung des Stadtrates samt Ehren-
bürger, Geschäftswelt, Kultur-
preisträger und „Altberufene“ 
von Amts wegen. 

Und da nicht nur das Zobelsche 
Schloss zu Darstadt sein 450-jähri-
ges Bestehen feiert und seit jeher 
eine feste Verbindung auch zum 
Kauzenbuch nachweisen kann, wird 
Heinrich von Zobel höchst persönlich 
Interessantes zu berichten wissen. 
Einen Schnelldurchlauf der langen 
Geschichte gab er zum Pressetermin 
im Sitzungssaal mit viel Herzblut und 
bestem Wissen zum Besten.

So erfuhr man da, dass Conrad Wil-
helm Zobel, Domkapitular zu Würz-
burg, auch das Kauzenbuch im Jahr 
1611 gegründet hat. Aktuell liegt der 
5. Band, das dritte der Neuzeit, des 
Kauzenbuchs zur Kauzensitzung aus. 
Das erste Buch lag von 1611 bis 1742 
und das zweite bis 1802 aus. Während 
der Säkularisation ist dann auch der 
Kauzenpokal für immer verschwun-
den. Beide Bücher liegen übrigens im 
Mainfränkischen Museum zu Würz-
burg. Im Übrigen hat Dr. Heinz Pritzl 
den Inhalt der beiden ersten Bände 
als einen Band neu aufgelegt. 

Dazu informierte Bürgermeister 
Juks, dass Günter Jäger seit 50 Jahren 
die Bücher mit seinen Kunstwerken 
versieht. Von 1802 bis Mitte der 50er 
Jahre gab es den Brauch des Kauzen-
buches nicht mehr, ergänzte Heinrich 
von Zobel. Erst unter Bürgermeister 

Jakob Gumrum (1952 – 1956) wurde 
wieder ein Kauzenbuch aufgelegt und 
unter den Bürgermeistern Dr. Martin 
Oechsner (bis 1972), Karl Remling (bis 
1984), Peter Wesselowsky (bis 2008), 
Rainer Friedrich (bis 2014) und aktuell 
von Peter Juks fortgeführt.

Bürgermeister Peter Juks (links) informierte sich durch Walter Spitzig (Mitte) und 
Stephan Haas über den aktuellen Sachstand der Generalsanierung der Maria-

Theresien-Kindertagesstätte in Ochsenfurt.

Generalsanierung Maria-Theresien-Kita 
voll im Plan

Ochsenfurt. Im Rahmen einer 
Vorort-Besichtigung informierte 
sich Bürgermeister Peter Juks 
über die aktuelle Generalsa-
nierung der Kinder-Tagesstätte 
Maria-Theresien-Heim. Dabei 
erfuhr er durch den vom städti-
schen Bauhof zuständigen Sach-
bearbeiter Walter Spitzig und 
dem Architekten Stephan Haas 
(Architekturbüro Haas & Haas Ei-
belstadt), dass die Baumaßnah-
me voll im Plan sei.

Nach der Fertigstellung im Sep-
tember 2024 be�nden sich zwei Krip-
pen und vier Gruppenräume für die zu 
betreuenden Kinder in dem altehr-
würdigen Gebäude an der Mangstra-
ße in Ochsenfurt für insgesamt 124 
Kinder. Die Baumaßnahme kommt 
auf 5 Millionen Euro und wird zu 65 
Prozent durch die Regierung Unter-
franken gefördert. 

Die Planung begann im Januar 
2021 und der Bau im November 2022. 
Vom Abbruch bis zur Fertigstellung 
werden insgesamt 65 Baufach�rmen 
an der Maßnahme beteiligt gewesen 
sein.

Es handelt sich hierbei um den äl-
testen Kindergarten der Stadt, der ja 
lange Zeit von der Kongregation der 
Barmherzigen-Schwestern betrieben 
wurde. Auch wegen des Baumbestan-
des bleibt auch der Garten im Westen 
des Areals erhalten. Das bisherige 
Gebäude wurde bereits mit zwei An-

bauten erweitert. Der Bestand von 
480 Quadratmeter wurde um 195 auf 
nunmehr 675 qm erweitert, infor-
mierte Spitzig. 

Im Ost Anbau des Erdgeschosses 
be�ndet sich dann das Bistro samt Kü-
che, ein Aufzug, das Leitungszimmer 

Die Westansicht der künftigen Kindertagesstätte MTH in Ochsenfurt. Bild: Büro Haas

für das Personal und im Obergeschoss 
ein Personal-WC und ein Gruppen-
raum. Im Westanbau be�ndet sich im 
Erdgeschoss eine Krippe und im Ober-
geschoss ein Gruppenraum, ergänzte 
Stephan Haas.

Text und Bild: Walter Meding

An der Kreuzung der B 19 mit der Kreisstraße WÜ 46 zwischen südlich von Giebel-
stadt soll eine Ampel installiert werden. Die Kreuzung ist als Unfallschwerpunkt 

bekannt. Foto: Bayerisches Straßeninformationssystem BAYIS - StMB

Für mehr Sicherheit im Verkehr: 
Ampel an Kreuzung B 19/WÜ 46 bei Giebelstadt 

soll Unfallschwerpunkt beseitigen

Staatliches Bauamt stellt 
Pläne im Bauausschuss vor

Die Kreuzung der B 19 mit der 
Kreisstraße WÜ 46 zwischen Gie-
belstadt und Herchsheim ist den 
Behörden seit Jahren als soge-
nannte Unfallhäufungsstelle be-
kannt. Seit 2014 ereigneten sich 
dort laut dem Staatlichen Bau-
amt Würzburg 25 Unfälle, bei de-
nen elf Personen schwer verletzt 
und 31 leicht verletzt wurden. 

Zur Verbesserung der Situation 
wurden in den vergangenen Jahren 
bereits Sichtschutzzäune errichtet 
(zuletzt 2022), der auf die Bundes-
straße einfahrende Verkehr wird mit 
einem Stoppschild gebremst und die 
Geschwindigkeit auf der Bundesstra-
ße auf 70 Km/h reduziert.

Verbessert hat sich die Situation 
dadurch nur bedingt: Auch bei der 
letzten Dreijahreserhebung durch die 
Zentralstelle für Verkehrssicherheit 
im Straßenbau (ZVS) an der Landes-
baudirektion Bayern �el die Kreuzung 
wieder durch eine Häufung von Unfäl-
len auf. Die Empfehlung der örtlichen 
Unfallkommission aus Polizei, Staat-
lichem Bauamt und der Verkehrsbe-
hörde am Landratsamt lautet, eine 
Ampelanlage zu errichten. Jan Voll, 
der Abteilungsleiter Straßenbau für 
den Landkreis Würzburg am Staatli-
chen Bauamt Würzburg, präsentierte 
in der jüngsten Sitzung des Bauaus-
schusses des Landkreises Würzburg 
die Pläne für die Installation einer 
Ampelanlage, die 2024 in die beste-
hende Kreuzung integriert werden 
soll. Eine aktuelle Kostenschätzung 
beläuft sich auf rund 300.000 Euro, 
rund 70.000 Euro davon entfallen auf 
den Landkreis Würzburg. Die übrigen 
Kosten trägt der Bund.

Planung für B 19 Ortsumgehung 
Giebelstadt: „Restfunken Ho�-

nung besteht noch“

Tatsächlich existieren bereits seit 
Jahren anderweitige Pläne für die ge-
nannte Kreuzung: In der Planung für 
die „B 19 Ortsumgehung Giebelstadt 
– Euerhausen“ ist der Umbau zu ei-
nem Kreisverkehr vorgesehen. Wegen 
einer möglichen Beeinträchtigung 
des Vogelschutzgebiets „Ochsenfur-
ter und U�enheimer Gau“ wurde das 
Planfeststellungsverfahren im Jahr 
2022 jedoch ruhend gestellt. 

Um dennoch zeitnah eine Verbes-
serung der Verkehrssicherheit an der 
vielbefahrenen Kreuzung herbeizu-
führen, soll die Ampelanlage nun auf 
der bestehenden Kreuzung nachge-
rüstet werden. Auf der Kreisstraße 
sollen zur Au�ahrt auf die B 19 im Zu-
ge dessen eigene Spuren für Rechts-
abbieger eingerichtet werden. Mit ei-
ner intelligenten Ampelschaltung soll 
das Ab�ießen des Verkehrs auf der 
Bundesstraße Vorrang erhalten, der 
Verkehrsstrom aus Richtung Tückel-
hausen jedoch ebenfalls gebührend 
berücksichtigt werden. 

Mit den bestehenden Plänen habe 
man eine schnell durchführbare Va-
riante gewählt, um an der Kreuzung 
die Sicherheit und den besten Ver-
kehrs�uss zu gewährleisten, schloss 
Jan Voll seine Ausführungen. Und: 
Durch die Lösung in der bestehen-
den Kreuzung verbaue man sich auch 
die Möglichkeit für die von den An-
wohnern seit Jahrzehnten ersehnte 
Ortsumgehung nicht. „Ein Restfunken 
Ho�nung für die Ortsumgehung B 19 
Giebelstadt besteht ja noch“, fügte 
Landrat Thomas Eberth an. Trotzdem 
wollen und müssen wir heute schon 
in die Sicherheit investieren“.

Die Mitglieder des Bauausschusses 
beschlossen die Errichtung der neuen 
Ampelanlage einstimmig.

Text: Landratsamt Würzburg

Volkmar Halbleib 
übernimmt 
neue Aufgaben 
im Landtag
Der SPD-Landtagsabgeordnete 
wieder im Haushaltsausschuss 
und Mitglied im Rundfunkrat

Der Ochsenfurter SPD-Land-
tagsabgeordnete Volkmar Halb-
leib wird in der neuen Legis-
laturperiode des Bayerischen 
Landtags dem Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfra-
gen, der auch gerne als Königs-
ausschuss des Parlaments be-
zeichnet wird, angehören. 

Von 2009 bis 2016 war er be-
reits sieben Jahre stellvertretender 
Vorsitzender des Gremiums. „Der 
Haushaltsausschuss hat gerade in 
Bayern eine große Verantwortung, 
denn er berät nicht nur allein über 
den Staatshaushalt, sondern auch 
alle anderen Fragen der Finanzpolitik 
und beschließt alle Hochbauprojekte 
des Freistaates über 1 Millionen Eu-
ro Kosten. Hier werde ich bei enger 
werdenden Spielräumen und gestie-
genen staatlichen Aufgaben meine 
bisherige �nanzpolitische Erfahrung 
einbringen, um eine gerechte Mit-
telverteilung in Bayern zu erreichen“, 
so der Abgeordnete. Halbleib nutze 
die konstituierende Sitzung gleich für 
ein erstes Informationsgespräch mit 

den Ausschussvorsitzenden und den 
Vertretern der Bayerischen Finanzge-
werkschaft und der Dienstleistungs-
gewerkschaft Ver.di.

Eine spannende Aufgabe erwartet 
MdL Volkmar Halbleib auch außerhalb 
des Landtags. Er wird auf Vorschlag 
der SPD-Fraktion Mitglied des Rund-
funkrats, dem höchsten Aufsichtsgre-
miums des Bayerischen Rundfunks. 
„Gerade in den nächsten Jahren steht 
der ö�entlich-rechtliche Rundfunk 
vor großen Herausforderungen, be-
reits im Frühjahr soll die Reform des 
Kulturprogramms beschlossen wer-
den.“ so Halbleibs Einschätzung. Wie 
bisher wird Halbleib der Bayerischen 
Landesstiftung eng verbunden blei-
ben und als sellvertretendes Mitglied 
dem Stiftungsrat der Landesstiftung 
angehören, der mit jährlich 20 Mil-
lionen Kultur- und Sozialprojekte in 
ganz Bayern fördert. Auch in der SPD-
Landtagsfraktion hat Halbleib wichti-
ge Aufgaben übernommen, er wurde 
als stellvertretender Vorsitzender der 
SPD-Landtagsfraktion an die Frakti-
onsspitze gewählt.        Text: V. Halbeib
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Büro Ochsenfurt:
NEUE ADRESSE: 
Uffenheimerstr. 9 (Nähe E-Center, altes "Gasthaus zur Sonne")
97199 Ochsenfurt

info@anwalt-ochsenfurt.de 
09331/8723-0

www.anwalt-ochsenfurt.de

Rechtsanwältin 
Bettina WELSCH

Familienrecht und 
Sozialrecht

Rechtsanwalt 
Dr. Hagen STOCK

Freier Mitarbeiter, 
Baurecht

Rechtsanwältin 
Angela SCHÄFF

Fachanwältin für 
Arbeitsrecht

Rechtsanwalt 
Thorsten LEIMEISTER

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht und 
Verkehrsrecht

Rechtsanwalt 
Benedikt ZEPLIN

Fachanwalt für Bau- 
und Architektenrecht,
Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Erfolg und Gesundheit

Europaabgeordnete Monika Hohlmeier

17. „Röttinger Kanapee-Gespräche“ 

Europakandidatin Pauline Steinmann, 
Winzerin aus Sommerhausen

Claus Hochrein, 1. Vorstand Landwirtschaft verbindet Bayern e.V.
Moderator: Marc Zenner, stellv. CSU-Kreisvorsitzender 
in der Burghalle der Burg Brattenstein 
in Röttingen, Herrnstraße 1
in der Burghalle der Burg Brattenstein 

Stefan Köhler
Spitzenkandidat Europawahl
BBV Präsident Unterfranken

Herzliche Einladung zur öffentlichen Diskussionsveranstaltung.

Freitag, 5. Januar ‚24, 18:30 Uhr

„Die Europapolitik und die Auswirkungen 
auf unsere heimische Landwirtschaft!“

Felix von Zobel

Für die Glückwünsche zu meiner Wahl 
in den Bayerischen Landtag 
bedanke ich mich sehr herzlich!

Ich wünsche Ihnen ein fröhliches 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr.

Übergabe des  Malteser Herzenswunsch-Krankenwagen (v.r.): 
Michael Kiesel, Malteser Würzburg, Stephanie Reible, Malteser Ochsenfurt, Sandra 

Knaus, Markus Reuß, Ramona Beyer, alle Helmut Knaus KG Ochsenfurt. 
Text: Malteser; Photo: Christina Gold/Malteser

Letzte Wünsche erfüllen: 
Helmut KNAUS KG Campingparks 

spendet 5000 Euro für 
Malteser-Herzenswunsch-Krankenwagen

„Wir geben seit letztem Jahr 
keine Weihnachtsgeschenke 
mehr an Kunden, Partner oder 
Mitarbeitende, sondern spenden 
den dafür gedachten Betrag an 
einen guten Zweck“, so Sandra 
Knaus, Geschäftsführerin in drit-
ter Generation der Helmut Knaus 
KG in Ochsenfurt. 

In diesem Jahr habe man sich für 
den Malteser Herzenswunsch-Kran-
kenwagen entschieden, so Knaus bei 
der Übergabe des Spendenschecks in 
Höhe von 5000 Euro an Michael Kie-
sel, stellvertretender ehrenamtlicher 
Stadtbeauftragter der Malteser Würz-
burg, und Stephanie Reible, Stadtbe-
auftragte der Malteser Ochsenfurt.

Mit ihrem Herzenswunsch-Kran-
kenwagen erfüllen sie Men schen an 
ihrem Lebensende noch einen letz-
ten Wunsch. „Das kann die Fahrt an 
die Nordsee oder zu einem Spiel des 
FC Bayern in der Allianz-Arena sein, 
weil die Person da ihr ganzes Leben 
lang schon mal hinwollte, es aber nie 
gescha�t hat“, erzählte Kiesel von 
bereits durchgeführten Fahrten. Oft 
seien aber auch Erinnerungen mit den 
Wünschen verknüpft an Urlaube oder 
Lebensereignisse. Und dann gebe es 
die ganz kleinen Wegstrecken, die der 
Gast zu bewältigen hat, es aber zum 

Beispiel aufgrund seines Gesundheits-
zustandes nicht kann: vom Hospiz 
noch einmal ins eigene Wohnzimmer 
oder zum Grab der Ehefrau. Bei allen 
Wünschen gehe es immer um ein 
Abschiednehmen vom Leben, meist 
im Kreise der Familie oder Freunde. 
Michael Kiesel und Stephanie Reible 
bedankten sich daher herzlich für die 
großzügige Unterstützung durch die 
Knaus KG, denn das ganze Projekt sei 
rein spenden�nanziert. Die Fahrt ist 

für den Gast kostenlos. Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung der 
Fahrten kosteten Geld, auch wenn 
die Begleiterinnen und Begleiter den 
Dienst ehrenamtlich erbrächten. San-
dra Knaus zeigte sich beeindruckt von 
dem Engagement der Sanitätskräfte 
und Hospizbegleiterinnen und -be-
gleiter: „Ich bin jetzt noch mehr da-
von überzeugt, dass wir den richtige 
Spendenzweck ausgewählt haben“, 
sagte sie am Ende des Gespräches.

Bürgermeister Peter Juks (vorne) sowie (von rechts) Abdulmesih Yüksel (syrisch-
orthodoxe Gemeinde), Pfarrer Oswald Sternnagel (St. Andreas), Ingrid Schmidt 
(Evang. Luth. Kichengemeinde) und Abordnungen der Vereine gedachten am 

Volkstrauertag im Spital Ehrenhof den Opfern vieler Kriege und Anschläge.

Ochsenfurt gedenkt den 
Gefallenen der Kriege

Fahnenabordnungen der 
Vereine säumen die Veranstaltung

Zum Gedenken der Gefallenen 
vergangener und aktueller Krie-
ge gedachten Bürgermeister Pe-
ter Juks für die Stadt Ochsenfurt 
und verschiedene Vereine und 
Institutionen mit ihren Fahnen-
abordnungen im Spital-Ehrenhof 
im Rahmen einer würdigen Ge-
denkfeier.

Für den musikalischen Rahmen 
sorgten die Musikkapelle Goß-
mannsdorf und „main-klang“. Für 
die Kirchen sprachen Pfarrer Oswald 
Sternnagel, Ingrid Schmidt und Ab-
dulmesih Yüksel. 

In seiner 20-minütigen Gedenk-
rede erinnerte Bürgermeister Juks, 
dass in Folge fortschreitender Zeit die 
Kriege der deutschen Vergangenheit 
in immer weitere Ferne geraten. Den-

noch mangele es nicht an historische 
Gedenkanlässe in diesem Jahr, steht 
doch das Jahr 1933, also vor 90 Jah-
ren, mit der Machtergreifung Hitlers 
in den Geschichtsbüchern.

Juks stellte auch die aktuellen Krie-
ge in der Ukraine und Nahost in den 
Mittelpunkt des Gedenkens an die 
vielen Gefallenen, aber auch an die 
vielen Toten der Bundeswehr aus ver-
schiedenen Einsatzgebieten der Welt, 
genau wie an die vielen Opfer ver-
schiedener Terroranschläge und po-
litischer Verfolgung. „Wir gedenken 
heute auch derer, die bei uns durch 
Hass und Gewalt Opfer geworden 
sind, sowie der Opfer von Terrorismus 
und Extremismus, Antisemitismus 
und Rassismus in unserem Land“, 
schloss er seine Nachdenkens Werte 
Gedenkrede.   Text/Bild: Walter Meding

●   Taxiruf 
●   Flughafenfahrten
●   Krankenfahrten
●  Bestrahlungsfahrten
●   Großraumfahrten

●  Dialysefahrten 
●  Rehafahrten
●  Tagesklinik 
●   Kurierfahrten
●   Servicefahrten

freundlich - zuverlässig - pünktlich

MAINTALTAXI

TA
X

I-
M

A
IN

TA
L

Die neue Fraktionsspitze der CSU Stadtratsfraktion mit der nachgerückten Stadträ-
tin Christiane Brock: (von links) Judith Schieblon, Christiane Brock und Stefan Pohl.

Die CSU-Fraktion 
im Ochsenfurter Stadtrat 

wird weiblicher und jünger

Zum 1. November 2023 ist der 
langjährige Stadtrat und Frakti-
onssprecher der CSU, Wolfgang 
Karl, nach über 33 Jahren auf ei-
genen Wunsch aus dem Ochsen-
furter Stadtrat ausgeschieden.

Für Wolfgang Karl ist zum 30.11.23 
Christiane Brock für die CSU-Fraktion 
als Listennachfolgerin in den Ochsen-
furter Stadtrat nachgerückt. Christi-
ane Brock engagiert sich bereits seit 
vielen Jahren im CSU-Ortsverband 
Ochsenfurt und in der Frauenunion 
der CSU. Beru�ich ist die Diplom Be-
triebswirtin bei der Verwaltungsge-
meinschaft Eibelstadt beschäftigt.

Durch das Ausscheiden von Wolf-
gang Karl wurde auch das Amt des 
Fraktionssprechers vakant. Dieses 
übernimmt ab sofort die Stadträtin 
Judith Schieblon, Stadtrat Stefan Pohl 
übernimmt das Amt des stellvertre-
tenden Fraktionssprechers.

Judith Schieblon kommt aus dem 
Ortsteil Kleinochsenfurt ist seit 2014 
Mitglied des Ochsenfurter Stadtrats 
und von Beruf Diplom-Kau�rau. 

Sie ist verheiratet und Mutter von 
drei Kindern. Sie ist im Ochsenfurter 
Stadtrat Referentin für Kindergärten, 
Schule, Jugend und Familien und zu-
dem Vorsitzende des örtlichen Rech-
nungsprüfungsausschusses. 

Der Hopferstädter Stefan Pohl war 
bereits von 2002 bis 2008 Mitglied im 
Stadtrat von Ochsenfurt und wurde 
2020 wieder ins Gremium gewählt. 
Der 49-jährige Landwirt und Diplom-
Agraringenieur ist Referent für Um-
welt, Landwirtschaft und Forsten im 
Ochsenfurter Stadtrat.

Die Ziele für die Fraktionsarbeit will 
die neue Spitze gemeinsam mit der 
Fraktion und den CSU-Ortsverbänden 
ab Januar ausarbeiten und benennen. 
Den Rahmen wird die �nanzielle Aus-
stattung der Stadt Ochsenfurt dar-
stellen, das war immer so und wird 
so bleiben. Judith Schieblon ist sich 
sicher, „dass wir uns darauf einstellen 
müssen, dass die Jahre härter wer-
den“. Dies wird von der Fraktion im 
Januar mit den Haushaltsberatungen 
abgesteckt werden.“  Text: W. Meding; 

Bild: B. Schieblon

Stadtbaumeister Roland Zinn (Mitte) und Bürgermeister Peter 
Juks (rechts) informieren mit Mitarbeitern der Fa. Häußlein und 
der IB Viehbahn GmbH über den Sachstand zur Baumaßnahme.

Mehrgenerationenplatz in Zeubelried 
soll im Mai 2024 bezugsfertig sein

Das Projekt „Neubau eines 
Tre�punktes für Jung und Alt 
im Ortsteil Zeubelried“ ist Teil 
des Dorferneuerungs- und Inf-
rastrukturprojektes „Gemeinde-
entwicklungskonzeptes Ochsen-
furt – Stadtteil Zeubelried“ des 
Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfran-
ken.

Hierzu wurde bereits im 
Jahre 2019 eine Bürger-
beteiligung und im Jahre 
2021 eine Vorstellung des 
Vorentwurfes durchge-
führt.

Die Wünsche und An-
regungen der Bürgerbe-

teiligung, sowie deren Umsetzung 
wurden 2021 vorgestellt und bewer-
tet. Nach den baurechtlichen Vorab-
klärungen wurde im September 2022 
der Förderbescheid beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken 
gestellt.

Mit Beschluss des Stadtrates vom 
18.06.2023 wurde ein Baubeginn für 
den September 2023 avisiert.

Für die Planung, Ausschreibung, 
fördertechnische Unterstützung 
und örtliche Bauüberwachung hat 

die Stadt Ochsenfurt Un-
terstützung durch das 
Büro IB Viehbahn GmbH, 
Würzburg, Heidingsfeld 
erhalten.

Aktuell gehen das 
Stadtbauamt von Aufträ-
gen im Gesamtvolumen 
von ca. 460 Tausend Euro 
aus, um eine Nutzung im 
Mai 2024 zu ermöglichen.             
Text/Bild: Walter Meding

Bürgermeister Peter Juks (vorne rechts) freut sich mit einer Delegation der Freiwil-
ligen Feuerwehr Erlach und dem Kommandanten Julian Knappe (4. v. rechts) auf 

das neue Feuerwehreinsatzfahrzeug TSF-W.

Freiwillige Feuerwehr Erlach 
erhält TSF-W

„Ja, ist denn schon Weihnachten“
Zwölf Tage vor dem Heiligen 

Abend traf aus Ulm das TSF-W, al-
so das Tragkraftspritzenfahrzeug 
mit Wassertank, im Feuerwehr-
haus zu Erlach ein. Bürgermeister 
Peter Juks freute sich, dass nach 
einer über zweieinhalb Jahre 
andauernden Findungs- und 
Herstellungsphase dieses Feu-
erwehrfahrzeug in Erlach ange-
kommen ist.

Dies sei eine Maßnahme aus dem 
bestehenden Feuerwehrbedarfsplan 
und er dankte dem Team der Erlacher 
Feuerwehr, die das zum einen mit 
verwirklicht, aber auch das Fahrzeug 
in Ulm abgeholt haben. In Kürze wird 
dieses Einsatzfahrzeug in Betrieb 
gehen und im neuen Jahr dann ein-
geweiht und gesegnet werden, infor-
mierte das Stadtoberhaupt.

Feuerwehrkommandant Julian 
Knappe bedankte sich beim Bür-
germeister und seinem Stadtrat für 
diese Anscha�ung. „Es ist ein echtes 
Weihnachtsgeschenk“, so Knappe, 
„das eigentlich bereits ein Jahr zuvor 
angedacht war“. Er bestätigte auch, 
dass noch vor dem Fest die Freigabe 
des Fahrzeuges durch den Landkreis 
statt�nden wird.

Die Besatzung des KFZ ist auf 1/5 
ausgerichtet; 1 Fahrer, 5 Einsatzkräf-
te. Der Iveco Daily hat 180 PS und fährt 
100 km/h. Es können 750 Liter Lösch-
wasser transportiert werden. Unter 
anderem be�nden sich eine Ketten-
säge, ein Stromerzeuger, ein Beleuch-
tungssatz und vier Atemschutzgeräte 
im Fahrzeug, sowie tragbare Leitern 
auf dem Dach. Die Kosten belaufen 
sich auf 230 Tausend Euro.

Text und Bild: Walter Meding

Rollstuhlfahrerin in Gefahr –
Hausnotruf verhindert Küchenbrand in Ochsenfurt

Im wahrsten Sinne brenzlig 
war die Situation, als eine Frau 
in Ochsenfurt ihren Hausnotruf-
Knopf betätigte. Die langjährige 
Kundin des BRK-Hausnotrufs war 
aus ihrem Rollstuhl gestürzt, war 
zwar unverletzt, aber kam nicht 
mehr allein hoch. 

Soweit ein typischer Fall für den 
Hausnotruf. Brenzlig wurde es, weil 
auf dem Herd das Mittagessen stand 
und am Anbrennen war. „Beim Not-
ruf-Gespräch konnte man im Hin-
tergrund den Rauchmelder piepsen 
hören“, berichtet Chris Sussner, Mitar-
beiter in der BRK-Notrufzentrale. 

Er reagierte schnell und alarmier-
te zusätzlich zum Hausnotruf-Fahrer 
auch die Feuerwehr und den Ret-
tungsdienst. „Wenn sich das Essen 
entzündet, kann schnell ein Küchen-
brand entstehen. Und die Dame hät-
te ja nicht aus eigener Kraft vor dem 
Feuer �iehen können“, so Sussner 
weiter. Zum Glück kam es nicht so 
weit. 

Die Feuerwehr holte das Essen vom 
Herd, bevor ein Feuer entstanden war. 
Die Rollstuhlfahrerin blieb unverletzt 
und konnte nach Untersuchung durch 
den Rettungsdienst zuhause bleiben.

Text: Stefan Krüger
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Die Zuckerfabrik Ochsenfurt
wünscht 

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches

Jahr 2024

E Q

Joachim Beck (links) und Julia Moutschka vom Marketingverein, sowie die 
Zuckerfee Magdalena Gebhardt und Bürgermeister Peter Juks ließen die Stadt im 

weihnachtlichen Lichterglanz erstrahlen. Text und Bild: Walter Meding

Lichterglanz in Ochsenfurt 
strahlt durch die Altstadt

Da war doch kurzfristig ein 
lautes „Oooh“ der zirka 150 Be-
sucherinnen und Besucher am 
Freitagabend des ersten Advent-
wochenendes am Marktplatz zu 
vernehmen, als nach dem Count-
down von zehn bis Null nach dem 
Knopfdruck durch die Zuckerfee 
die Lichterkette am Baum nicht 
zu leuchten begann.

Doch nur Sekunden später ein er-
leichterndes „Aaaah“, als der Christ-
baum in vollem Umfang erstrahlte. 
Ein Baum, den Familie Scheele aus 
Goßmannsdorf spendierte und durch-
aus, zumindest für diese, ein Stück 
Geschichte in sich birgt, war dieser 
Baum zum ersten Weihnachtsfest 

der Familie in Goßmannsdorf noch 
1,20 Meter hoch und schmückte das 
Wohnzimmer zum Christfest.

Nun hatte er eine respektable Grö-
ße und sollte dem heimischen Garten 
weichen, um anstehende Arbeiten im 
Bereich der oberen Lehmgrube nicht 
im Wege zu stehen, so Willi Scheele.

Die Beleuchtung wurde von der 
Firma 2Event (Wiesentheid) montiert. 
Beginn des Aufbaus war am 20. No-
vember. Der Stadtmarketing und die 
Stadt Ochsenfurt teilen sich die Kos-
ten. In der Stadt werden über 100.000 
sehr sparsame LED-Birnchen an über 
1000 Lichterketten entzündet. Seit 
2019 wurde auch die obere Haupt-
straße angeschlossen, seit 2021 erst-
mals auch die untere Hauptstraße. 

Joachim Beck vom Marketing Verein (rechts), Bürgermeister Peter Juks und 
Matthias Ruckert vom städtischen Bauhof (nicht im Bild) organisierten die Be-
leuchtung des Centturms in Ochsenfurt zur Aktion „Cities for Life – Städte für das 
Leben/Städte gegen die Todesstrafe”. Text: W. Meding; Bild: M. Ruckert

„Cities for Life“
Städte für das Leben

Städte gegen die Todesstrafe
Stadt Ochsenfurt setzt Zeichen am Centturm

Auch die Stadt Ochsenfurt 
beteiligte sich am Aktionstag 
des 30. November daran. Der 
Centturm wurde in der Farbe Rot 
angestrahlt. Seit 2002 wird der 
Aktionstag der „Cities for Life“ 
mit Veranstaltungen zur Sensi-
bilisierung der Zivilgesellschaft 
durchgeführt, um eine Kultur zu 
stärken, die das menschliche Le-
ben auch in schwierigen Umstän-
den achtet. 

Der Stadtrat von Ochsenfurt bringt 
damit zum Ausdruck, dass jede Kom-
mune für den Respekt des Lebens und 
der Menschenwürde überall auf der 
Welt tätig werden kann.

In Deutschland haben sich in den 
vergangenen Jahren fast 300 Städte 

dem Aktionstag angeschlossen (vie-
le Großstädte wie Berlin, Hamburg, 
Stuttgart, Bremen, Leipzig, Schwerin, 
Rostock, Nürnberg,  Würzburg neben 
zahlreichen kleineren Städten). Unter-
schiedliche Aktionen werden gestal-
tet, z.B. eine besondere Beleuchtung 
bekannter Gebäude, Dichterlesungen, 
Begegnungen mit Zeugen, Projekte in 
Schulen etc. 

Mehrere Male hat Papst Franziskus 
alle Menschen guten Willens aufge-
rufen, eine Kultur der Wertschätzung 
und des Friedens im Einsatz gegen 
Gewalt und auch gegen die Todes-
strafe zu verbreiten. Er bezeichnet die 
Todesstrafe als „eine unmenschliche 
Maßnahme, die in jeglicher Weise ih-
rer Anwendung gegen die persönliche 
Würde verstößt“.

„BÜSO“ setzt ihre 
überparteiliche Arbeit 

für die Stadtentwicklung 
in Ochsenfurt fort

Das „Bürgerforum Stadtent-
wicklung Ochsenfurt“ (BÜSO) lud 
mit seinen Sprechern Toni Ger-
nert, Dr. Matthias Nimmesgern, 
Werner Binnen und Manfred Sin-
ger zur Vorstellung seiner künf-
tigen Arbeit zu einem Pressege-
spräch ein.

Dazu informierten sie über geplan-
te Info-Veranstaltungen zu folgenden 
Terminen und Themen: „Schutz der 
bäuerlichen Landwirtschaft“ mit dem 
Kreisobmann des BBV am 08.02.24; 
„Alternative Wohnformen im Alter“ 
mit Prof. Dr. Alexander Schraml und 
Pflegefachkraft Bettina Fellmann am 
02.05.24; „Regionale Vermarktung – 

Lebensmittel made in Ochsenfurt“ 
am 14.06.24 und „Lebensmittel wert-
schätzen und verantwortungsbe-
wusst einkaufen“ am 15.11.24. Über 
die Veranstaltungsorte wird rechtzei-
tig informiert.

„Das „Bürgerforum Stadtentwick-
lung Ochsenfurt“ bietet allen Bürge-
rinnen und Bürgern ein Gesprächs-
forum an, bei dem über die Zukunft 
der Stadtgemeinschaft ergebniso�en 
und parteiübergreifend gesprochen 
werden soll, teilte Toni Gernert ab-
schließend mit. 

Zum weiteren Inhalt des Pressege-
spräches wird zeitnah zu den Veran-
staltungen informiert. 

Text: Walter Meding

In Gaukönigshofen wechselte Geld, das im Ahrtal gute Verwendung �ndet von 
Rita Michel (rechts im Bild) und Andrea Grüb zu Martin Breunig, der es direkt an 

Betro�ene weiterleitet. Text und Foto: Hannelore Grimm

Landfrauen spenden für das Ahrtal

Gaukönigshofen. Mit einer 
Spende in Höhe von 800 Euro 
unterstützen die Gaukönigshö-
fer Landfrauen die Menschen im 
Ahrtal die bei dem Hochwasser im 
Sommer 2021 ihr gesamtes Hab 
und Gut verloren haben.

Das Geld das Ortsbäuerin Rita Mi-
chel an Martin Breunig (Hemmers-
heim) übergab stammt aus dem 

Verkauf der Schneeballen die von 
einer Gruppe von Landfrauen am 
Gaukönigshöfer Marktfest gebacken 
wurden. Erhöht wurde der Betrag 
durch die Spenden mit den sich Besu-
cherinnen und Besucher an der Aktion 
beteiligt haben.

Ein Herz für die Hilfebedürftigen 
zeigt auch der örtliche Getränkefach-
handel Karl Stüber. Nachdem bereits 
in Vorjahr eine finanzielle Hilfe ge-

leitet wurde, steckten in diesem Jahr 
360 Euro in der im Geschäft stehen-
den „Spendendose Ahrtal“. Diesen 
von Kundinnen und Kunden und den 
Trinkgeldern der Familie Grüb ge-
spendeten Betrag gab Andrea Grüb  
Martin Breunig mit auf den Weg.

Laut dem Hemmersheimer der sich 
über die beiden Hilfsaktionen freut, 
werden die insgesamt 1160 Euro di-
rekt an Menschen, vorrangig an Fami-
lien mit kleinen Kindern und älteren 
Personen verteilt. 

Der Hermmersheimer hatte durch 
seine Motorsäge-Holzschnitzer Kol-
legen bereits vor dem Hochwasser 
Kontakte ins Ahrtal.

 Seit dem Juli 2021 ist er durch un-
zählige Hilfsaktionen mit der  Situati-
on vor Ort bestens vertraut. Nach sei-
nen Worten, gibt es wie er sagt noch 
viel zu tun um die Betro�enen beim 
Wiederaufbau zu helfen und auch die 
Menschen zu unterstützen, die teil-
weise den dritten Winter in Behelfs-
unterkünften verbringen werden.

Einige Anwohner mit Peter Juks, Bernhard Neckermann und Richard Rüger betäti-
gen sich ehrenamtlich in punkto Umweltschutzes am Rosskopf in Goßmannsdorf.

Bürgerinitiative reagiert auf 
frühen Blätterfall 

von Kastanienbäumen
Bürgermeister Peter Juks als Anwohner auch aktiv

Goßmannsdorf. 1992 ist Bern-
hard Neckermann an den Ross-
kopf im Ochsenfurter Ortsteil 
Goßmannsdorf gezogen und 
stellte drei Jahre später fest, 
dass 13 Kastanienbäume bereits 
im August ihre Blätter verlieren, 
was ihn damals bewog, einen 
Bekannten im Umweltreferat der 
Stadt Würzburg zu befragen.

Im weiteren Verlauf wurde fest-
gestellt, dass die Rosskastanienmi-
niermotte wohl die weiß blühenden 
Kastanienbäume befällt. Die Ross-
kastanienminiermotte, auch Balkan-
Miniermotte genannt, ist ein Klein-
schmetterling aus der Familie der 
Miniermotten. Die Raupen und Pup-
pen entwickeln sich fast ausschließ-
lich in den Blättern der weißblühen-
den Gewöhnlichen Rosskastanie und 
jede von fünf Generationen frisst an 
der Stelle eines Blattes, informierte 
Neckermann. 

So kam es jedes Jahr zum frühen 
Herbstfall der Blätter dieser Bäume. 
Bernhard Neckermann bat daraufhin 

im städtischen Bauhof darum einige 
Nistkästen für Blaumeisen aufzu-
hängen. Diese fressen die Schädlinge 
weg. Im weiteren Verlauf informierte 
Neckermann die Anwohner am Ross-
kopf und fand einige Personen, die 
sich bereiterklärten, den jährlichen 
Laubbefall naturgerecht zu ent-
sorgen. Das Laub wird in einen von 
der Stadt Ochsenfurt zur Verfügung 
gestellten Container verbracht und 
im Anschluss auf eine professionelle 
Kompostieranlage gelagert.

Bürgermeister und Anwohner Pe-
ter Juks erklärte, dass es sich bei den 
13 Bäumen um einen städtischen Be-
stand handelt, dankte Neckermann, 
dass er sich um diese Aktion geküm-
mert habe und stellte fest, dass die 
Bäume in den letzten fünf Jahren 
wesentlich fester dastehen, wie zu-
vor. Sein Dank ging auch an Richard 
Rüger vom hiesigen Baugeschäft, der 
seinen Frontlader zum Aufladen des 
Laubes zur Verfügung stellt und all 
die anderen Helferinnen und Helfer 
der Anwohnerschar.

Text und Bild: Walter Meding
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Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und
ein glückliches Neues Jahr
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Wir wünschen unseren
Kunden, Geschäffffttttsssspppppartnern und Freunden
frohe Weihnaaaccchhhhhhttteeennn uuunnnddddd eeeiiinnn ggggesundes 2024!

Wir haben dieses Jahr ab dem 27.12.23 die Werkstatt geschlosssseeennn
und sind ab dem 02.01.2024 wieder wie gewohnt für Sie da.

Ehrungen und Neuwahl: (v.l. Matthias Hegwein, Benjamin Herrmann, Alisia 
Fragner, Jens Koschnicke, Michael Lilli und Sebastian Rödel. Text u. Foto: G. Krämer

Jens Koschnicke neuer zweiter Vorsitzender
Der ASV Ippesheim hat sich im Fußball neu auf-
gestellt und eine neue Flutlichtanlage gekauft

Die Feier zum 75. Jubiläum 
des ASV ist gut gelaufen, die 
erste Fußballmannschaft hat 
in der vergangenen Saison den 
Aufstieg gescha�t, die Spielge-
meinschaft mit dem FC Gollhofen 
funktioniert. Doch der Verein hat 
auch Sorgen.

Die gute Laune überwog bei den 
zur Jahresversammlung des allgemei-
nen Sportvereins (ASV) Ippesheim im 
Sportheim erschienenen 27 Mitglie-
dern. Viel Positives war in der abge-
laufenen Saison geschehen, vieles 
hatte der Verein bewerkstelligt.

Das wurde auch bei den Berichten 
der Leiter und Leiterinnen der einzel-
nen Sparten des breit aufgestellten 
Vereins deutlich. Beim Kinderturnen 
seien durchschnittlich 15 bis 20 Kinder 
dabei, berichtete Julia Rieder. Ob die 
Bühne im Sportheim beim Fasching 
erweitert werden muss, werde sich 
zeigen, meinte Rieder, die zusammen 
mit Andrea Lechner die Dancing Girls 
betreut. Denn über 20 Mädels sind in 
dieser Nachwuchsgruppe dabei. Auch 
die Jugend- und die Damengarde ha-
ben nach den Worten von Rieder und 
Alisia Fragner genügend Tänzerinnen, 
das Training laufe gut.

Der ASV hat auch eine Abteilung 
Männer�tness. Acht bis neun Männer 
zwischen 35 und 75 Jahren trainieren 
nach den Worten von Carolin Stang-
Koschnicke mit. „Manchmal sind die 
75-Jährigen die Fittesten“, meinte sie 
zur Erheiterung der Anwesenden.

Dann kamen die Fußballer an die 
Reihe. Frank Wolf berichtete von den 
Bambinis mich acht bis zehn Kindern 
zwischen fünf und sieben Jahren so-

wie fünf bis zehn größeren Kindern 
und von der U11 mit etwa 20 Kindern.

Über die anderen Jugendfußballer 
kamen von Andras Steegmüller die 
Informationen. Viele positive Nach-
richten waren zu vernehmen. Zum 
Beispiel: „Spieler haben wir genug.“ 
Denn in sechs Jahrgängen gebe es 80 
Spieler. Denn durch die Fusion sei die 
Quantität höher. Doch manche Spieler 
versteckten sich auch oder hörten auf.

Für die Herren meinte Uwe 
Schwemmer, dass man öfters Kirch-
weih feiern müsse. Denn an den Kirch-
weihen Ippesheim, Bullenheim oder 
Gollhofen habe die erste Mannschaft, 
nun in der Kreisklasse, gewonnen. 
„Der Zusammenschluss mit Gollhofen 
sei richtig gewesen“, meinte Schwem-
mer und bekam von Bernd Koclir vom 
FC Gollhofen Zustimmung. „Das hätte 
man sich nicht besser, partnerschaft-
licher vorstellen können“ sagte er.

Vorsitzender Benjamin Herrmann 
berichtete zudem von der neuen Flut-
lichtanlage und von der Anscha�ung 
von Trainingsmaterialien. Er appel-
lierte, dem Verein zu unterstützen, 
denn Veranstaltungen wie Kirchweih 

und Fasching brächten die benötigten 
Einnahmen für den Verein, um sich 
manches leisten zu können.

Aus gesundheitlichen Gründen 
stellte Friedrich Schaumann sein Amt 
als stellvertretender Vorsitzender zur 
Verfügung. Einstimmig wurde Jens 
Koschnicke zu seinem Nachfolger 
gewählt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Alisia Fragner, Matthias Heg-
wein, Marco Hörlin, Melanie Lehrie-
der, Simone Keßler, Michael Lilli, Na-
dine Markert, Christina Müller, Petra 
Müller, Sebastian Rödel, Lukas Stadel-
mann und Lea Würsching geehrt.

Traudl Beier (Tafel Ochsenfurt) und Bürgermeister Peter Juks (rechts) bedanken 
sich bei Klaus Meyer (links) und Stefan Morhard vom Lions Club Ochsenfurt Hilfs-

werk für 5000 Euro aus einem Bene�zessen im Gasthof Bären in Randersacker.

Lions Club Ochsenfurt 
spendet 5000 Euro

Der Lions Club Ochsenfurt - 
Hilfswerk, Stefan Morhard und 
Klaus Meyer, übergaben am 
27.11.23 im großen Sitzungssaal 
des Ochsenfurter Rathauses aus 
einem Bene�zessen im Gasthof 
Bären in Randersacker im Beisein 
von Bürgermeister Peter Juks 
5000 Euro an Traudl Beier für die 
Tafel Ochsenfurt.

Peter Juks fand den Anlass als sol-
chen als eher trauriges Ereignis, näm-
lich dass in solch einem Wohlstands-
land überhaupt „Tafeln“ betrieben 
werden müssen. Tafel-Vorsitzende 
Traudl Beier stimmte dem zu und 
verwies auf aktuell 200 ausgegebene 
Berechtigungsscheine für über 400 
Personen und das nur in Ochsenfurt – 
Tendenz steigend.

Der Bürgermeister dankte somit 
dem Präsidenten des Lions Club 
Ochsenfurt, Stefan Morhard (Gast-
hof Bären Randersacker), dass seine 
Institution sich auch immer wieder 
um die Schwächsten der Gesellschaft 
kümmere. 

Zum Bene�zessen im Gasthof Bä-
ren, so der Hotel-Chef, verzichtete 
sein Personal auch auf den Zusatzlohn 
für Feiertage. Das animierte Morhard 
ebenfalls auf weitere Nebenkosten 
wie z. B. auf Material zu verzichten. 
Er informierte über weitere Aktionen 
der Vergangenheit zu Gunsten von 
Ukraine-Opfer oder an das BRK für 
psychisch Kranke. Die Spende aus 
dem Erlös des Bene�zessens sollte 
ganz bewusst in der Region bleiben 
und so hatte sich der Club für die Tafel 
in Ochsenfurt entschieden. 

Was ihn besonders freute, dass 
von eingeladenen Personen, die nicht 
teilnehmen konnten, weitere Spen-
den eingingen, sodass dieser hohe 
Betrag von 5000 Euro zustande kam. 
Er dankte all seinen Mitgliedern im 
Club für die Unterstützung und den 
Gästen zum Essen für die Spendenbe-
reitschaft. 

Traudl Beier von der Ochsenfurter 
Tafel bedankte sich ebenfalls uns sah 
darin auch eine hohe Wertschätzung 
der Arbeit ihres großen Tafelteams.

Text und Bild: Walter Meding
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Seit über 30 Jahren!

Zum bevorstehenden
Weihnachtsfest und Jahreswechsel
wünschen wir unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden
alles Gute und bedanken uns
für das erwiesene Vertrauen.

von links: Florian Kuhl, Thomas Eberth, Wolfgang Kuhl, Tilo Hemmert, Rosa Behon

Volkstrauertag 2023 in Erlach
Die Erinnerung an die Opfer 

des Zweiten Weltkrieges sowie 
aller Opfer von Gewalt und Krie-
gen in der Ukraine, in Israel, in 
Afghanistan, im Sudan, in Mali 
und an vielen anderen Orten un-
serer Welt stand im Mittelpunkt 
der Gedenkveranstaltung am 
Vorabend des Volkstrauertags in 
Erlach.

Ochsenfurts dritter Bürgermeister 
Tilo Hemmert zitierte in seiner Be-
grüßung aus den Aufzeichnungen des 
Erlachers Peter Koch, der nach über-
lebtem Bombenangri� als Lehrling in 
Würzburg am 16.03.1945 mit weite-
ren Erlacher Bürgern Brot für die aus-
gebombte Würzburger Bevölkerung 
im Ochsenfurter Gau sammelte und 
so trotz aller Gefahren Menschlichkeit 
und Solidarität zeigte. Landrat Tho-
mas Eberth wies in der Gedenkrede 
die Entwicklung des Volkstrauertags 
in den vergangen hundert Jahren 
hin. Dabei habe sich die Form, aber 

auch der Inhalt gewandelt. Ange-
sichts des Erstarkens rechter Kräfte 
sei das Gedenken aber heute aktueller 
denn je. „Auch in den kleinen Dörfern 
muss gegen das Vergessen gekämpft 
werden“, betonte Eberth und dankte 
der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Schlosskapelle Erlach für ihre starke 
Präsenz. Mit Blick auf die Verbrechen 
der Hamas und die aktuelle Entwick-
lung in Israel brachte er die Verbun-
denheit mit den Bürgerinnen und 
Bürgern im israelischen Partnerland-
kreis Mateh Yehuda zum Ausdruck. 
Mit Unterstützung von Bezirksrätin 
und zweiter Bürgermeisterin Rosa Be-
hon, Bezirks- und Kreisrat Florian Kuhl 
sowie Kreisrat Wolfgang Kuhl verla-
sen Thomas Eberth und Tilo Hemmert 
das Totengedenken und sprachen ein 
Friedensgebet. Mit einem gemeinsa-
men Vater unser und dem Singen der 
Nationalhymne endete die würdige 
Gedenkveranstaltung.

Text: Tilo Hemmert
Foto: Matthias Demel

Hauptstraße 4
97199 Ochsenfurt
Tel.: 0 93 31 / 8 74 00 
E-Mail: tilman-touristic@t-online.de

Weil’s sc
hön

     w
erden soll.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr

Hauptstraße 4
97199 Ochsenfurt
Tel.: 0 93 31 / 8 74 00 
E-Mail: tilman-touristic@t-online.de

Hauptstraße 4
97199 Ochsenfurt
Tel.: 0 93 31 / 8 74 00 
E-Mail: tilman-touristic@t-online.de

Weil’s sc
hön

     w
erden soll.

Weil’s sc
hön

     w
erden soll.

Wir wünschen allen
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen 

guten Rutsch 
ins Neue Jahr

Wir wünschen allen
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen 

guten Rutsch 
ins Neue Jahr

Hauptstraße 4
97199 Ochsenfurt
Tel.: 0 93 31 / 8 74 00 Tel.: 0 93 31 / 8 74 00 T
E-Mail: tilman-touristic@t-online.de

Weil’s sc
hön

Weil’s sc
hön

W
     w

erden soll.



SEITE 516. DEZEMBER  2023

Erfolgreiches Badminton-Team des TV-Ochsenfurt (v.l.): Jan Kohlhepp (Trainer), 
So�a Balling-Eirich, Leonie Deppisch, Viktoria Balling-Eirich, Niklas Rost, Tamara 

Buss, Marie-Julina Möbius, Jana Karl, Hannes Hanek, Daniel Hora‘k und Luisa Gu-
ckenberger (Trainerin), es fehlt Lukas Naumann. Text: J. Kohlhepp; Bild: P. Hora’k

TVO-Badmintonteam höchst 
erfolgreich in Alzenau

13 Badminton Kinder des TV-
Ochsenfurt nahmen an der letz-
ten Unterfränkischen Rangliste 
(Typ E) in Michelbach bei Alzenau 
teil. Bei dem Turnier mit 102 Teil-
nehmern aus Bayern und Hessen 
scha�ten es gleich zehn auf das 
Podest. 

In der Jungeneinzel U9 scha�te es 
Lukas Naumann ins Finale unterlag 
dort knapp. In der Altersklasse U11 
dominierte Hannes Hanek das Jun-
geneinzel und gewann (21:4, 21:10), 
sein Vereinskollege Daniel Hor‘k 
wurde vierter. Im Jungendoppel ge-
wannen beide zusammen das Turnier 
(21:3, 21:9). Bei den U11 Mädchen kam 
es im Einzel zur Wiederholung des 
Finales der Unterfränkischen Meis-

terschaft dort unterlag abermals die 
Ochsenfurtin Viktoria-Balling Eirich 
(16:21, 21:18, 19:21). Im U11 Mädchen-
doppel gewannen Tamara Buss und 
Marie-Julina Möbius bei ihrem ersten 
Turnier eine Medaille und kamen auf 
den 3. Platz.

In der Altersklasse U13 sicherte 
sich die Hopferstädterin Jana Karl 
mit ihrer jüngeren Partnerin Viktoria 
Balling-Eirich (U11) den zweiten Platz, 
im Doppel. Im Mixed U13 (Gemischtes 
Doppel) gewann die amtierende Un-
terfränkische Meisterin Leonie Dep-
pisch mit neuem Partner das Finale 
(21:18, 22:24, 21:8).

In der Altersklasse U15 dominierte 
So�a-Balling Eirich. Die Ochsenfurte-
rin gewann erst im Mixed mit neuem 
Partner (21:19, 21:12) im Anschluss mit 
ihrer TVO-Vereinskollegin Leonie Dep-
pisch (U13) das U15 Mädchendoppel 
(23:21, 21:19).

Im Jungendoppel U17 gewann 
Niklas Rost mit Partner Tianyang Wu 
(TSG Erlensee) das Turnier und setzten 
sich im Finale mit 21:17, 21:9 durch. 

Damit ist die Badminton Abtei-
lung des Turnverein Ochsenfurt (TVO) 
abermals der erfolgreichste Verein 
des Turnieres und zeigt wie erfolg-
reiche und nachhaltige Jugendarbeit 
funktioniert. 

Sport im Maintal

Die Vorstandschaft des TSV GoßmannsdorfDie Vorstandschaft des TSV Goßmannsdorf
wünscht allen Mitlgiedern wünscht allen Mitlgiedern 
und Helfern, Trainern und und Helfern, Trainern und 
Betreuern, sowie Fans, Betreuern, sowie Fans, 
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Frohe 
Weihnachten
und für das 
neue Jahr

viel Erfolg,
Gesundheit 

 und
Glück  

DerDer
Turnverein Turnverein Ochsenfurt 1862 e.V.
wünscht allen Mitgliedern und 
UnterstützerInnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein gesundes 
und friedliches 2024!

Ein frohes Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch ins neue Jahr, 

sowie ein gesundes 2024

wünscht die 

JFG Maindreieck-

Süd 2011 e.V.

all ihren Mitgliedern, 

Sponsoren und Fans.

Der Förderverein Nixe

bedankt sich bei seinen

Mitgliedern, Helferinnen

und Helfern, sowie Sponsoren

und Fahrgästen für

die tolle Unterstützung

im abgelaufenen Jahr und

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest und ein

gesundes Jahr 2024! Ochsenfurter
Altstadtfähre

Die Vorstandschaft wünscht
all ihren Mitgliedern,
Sponsoren und Fans
ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest
und für das neue Jahr
Glück, Erfolg und Gesundheit

Spielführer des OFV danken an der Weihnachtsfeier auch dem Team hinter dem 
Team.  Text: Walter Meding; Bild: Alexander Knauer

OFV mit exzellenter Weihnachtsfeier
Ochsenfurt. Sandro Michel 

erö�nete am Vorabend des 1. 
Advent in Vertretung des er-
krankten Vorsitzenden im voll 
besetzten Vereinsheim die öf-
fentliche Weihnachtsfeier des 
Ochsenfurter FV.

Der o�zielle Teil soll dabei auf die 
Spielzeit von 90 Minuten begrenzt 
sein, um anschließend genügend 
Raum für Gespräche miteinander zu 
haben, informierte er, dankte allen 
Ehrenämtlern und übergab den Part 
an die Nikoläusin (Anna Kämmerer) 
und ihre Mitstreiterin, der Magd 
Rupprecht (Jennifer Hemkeppler). 

Diese zitierten in Gruppen die ak-
tiven Spieler nach vorne und wussten 
sie zu maßregeln oder zu loben. Zuvor 
noch die Weihnachtsgeschichte, vor-
getragen durch Schriftführer Thomas 
Ribka. Dazwischen weihnachtliche 
Weisen in Liedform einiger Herren-
spieler.

Im Anschluss folgte die Verteilung 
von Präsenten durch die Spielführer 
an verdiente Personen, die dabei erst-
mals auch nicht das Team hinter dem 
Team außen vorließen, was als be-
sonders positiv bewertet wurde und 
deutlich aufzeigt, dass es im Verein 
aktuell nicht nur sportlich rund läuft.

Zum Schluss eine 15-minütige 
Bilder-Show, aufgearbeitet durch 
Markus Leuerer, mit Erinnerungen 
quer durch das abgelaufene Jahr. 
Begleitend dazu die Verteilung der 

Weihnachtsausgabe des Vereinshef-
tes „Maininsel-Echo“, das auch dieser 
Website entnommen werden kann.

Bilder zum Fest können der Web-
site unter www.ochsenfurter-fv.de 
entnommen werden. 

SPORT
Auto-Meyer-Indoor-Cup des SV Kleinochsenfurt 

in der Dreifachsporthalle
Am Samstag, den 13. Januar 

2024 �nden in Ochsenfurt Turnie-
re der Altersklassen U 7, U 9, und 
U 11 in der Dreifachsporthalle mit 
dem VW-Meyer-Indoor-Cup statt. 
Ausrichter ist hier der SV Klein-
ochsenfurt.

Besonders erwähnenswert ist es 
dabei, dass die Verantwortlichen 
des SV Kleinochsenfurt keine Mühen 
scheuen, um auch den jüngsten Ki-
ckern ein attraktives Turnier in der 
Halle zu bieten und dazu extra noch-
mals die Rundumbande aufgebaut 
haben. 

„Das ist Hallenfußball, wie wir es 
kennen und genau das wollen die Ver-
eine auch“ war aus dem Kreis der Ju-
niorenabteilung des SVK zu erfahren. 
„Mit Futsal können die großen Kicker 
kaum was anfangen und die Kleinsten 
erst recht nicht, geschweige denn die 
Zuschauer auf der Tribüne“, wurde die 
Aussage ergänzt. 

Das Turnier beginnt am Sonntag, 
13. Januar, mit der Altersklasse der U 
9 um 08:30 Uhr. Teilnehmende Teams 
sind der SV Kleinochsenfurt I, SG Och-
senfurt FV / TSV Goßmannsdorf, SG 
Winterhausen/Sommerhausen, FG 
Marktbreit / Martinsheim, 1. FC Ei-

belstadt, SG Hopferstadt / Riedheim 
/ Sonderhofen, SG TSV Prosselsheim / 
SV Bergtheim und SpVgg Giebelstadt

Um 12:30 Uhr �ndet der Turniertag 
seine Fortsetzung mit der U 7. Hier 
wurden folgende Vereine gemeldet: 
SV Kleinochsenfurt, SSV Kitzingen, 
SpVgg Giebelstadt, SV Veitshöchheim, 
TSV Rottendorf, SG Ochsenfurt FV / 
TSV Goßmannsdorf, TSV Rottenbauer, 
SG Winterhausen/Sommerhausen

Zum Abschluss des Tages das Tur-
nier der U 11 ab 16:15 Uhr mit folgen-
den Teams: SV Kleinochsenfurt, SSV 
Kitzingen, SG Ochsenfurt FV / TSV 
Goßmannsdorf, TSV Rottendorf, SG 
Winterhausen/Sommerhausen, SG SV 
Erlach / TSV Sulzfeld, SGM Weikers-
heim und Bayern Kitzingen

Der Eintritt zur Halle ist frei und für 
eine ausreichende und kostengünsti-
ge Rundumversorgung inklusiv einer 
reichhaltigen Kuchentheke am Nach-
mittag ist ebenfalls bestens gesorgt. 

Text: Walter Meding

Junioren spielen um die 
Futsal-Kreismeisterschaft in Ochsenfurt

Auch in der Winterpause gibt 
es zum Jahresbeginn 2024 wie-
der Hallenfußballturniere in der 
Ochsenfurter Dreifachhalle.

Gespielt wird am 6. und 7. Januar 
von 09:30 Uhr bis 20:00 Uhr mit den 
Altersklassen der U13, U15, U17 und 
U19.

Folgende Teams spielen um den Ti-
tel der Futsal-Kreismeisterschaft:

06.01.24 – vormittags: JFG Main-
dreieck Süd, (SG) SV Heidingsfeld, JFG 
Kreis Würzburg Süd-West, Würzbur-
ger FV, (SG) Spvgg Gülchsheim, TV 73 
Würzburg, FC Würzburger Kickers.

06.01.24 – nachmittags: JFG Main-
dreieck Süd, (SG) TSV 1874 Erlabrunn, 
(SG) TSV Rottenbauer, JFG Kreis Würz-

burg Süd-West, (SG) TSV Gerbrunn, 
(SG) Dettelbach und Ortsteile, TSV 
1889 Sulzfeld/Main

07.01.24 – vormittags: JFG Main-
dreieck Süd, TSV Rottenbauer, 

SV 1928 Veitshöchheim, TV 73 
Würzburg, TV 1884 Marktheidenfeld, 
Würzburger FV, TSV 1876 Lengfeld, 
(SG) TG Höchberg, SV Kürnach, JFG 
Kreis Würzburg Süd-West.

07.01.24 – nachmittags: JFG Main-
dreieck Süd, (SG) Kreis Karlstadt, 
Würzburger FV, (SG) TG Höchberg, 
(SG) SV Maidbronn, (SG) DJK-SV Rie-
denheim, (SG) Dettelbach und Orts-
teile

Der Eintritt ist frei. Für eine ausrei-
chende Rundumversorgung ist bes-
tens gesorgt.         Text: Walter Meding

Neu: 
Tanzen beim TSV Goßmannsdorf

Disco-Fox, Tango, Walzer, Fox-
trott und so weiter: Der kürzlich 
in Würzburg als „Vorstand des 
Jahres“ ausgezeichnete TSV Goß-
mannsdorf bietet neuerdings 
eine o�ene Tanzgruppe an. Ge-
tanzt werden die gängigen Stan-
dard- und Lateintänze. 

Die Gruppe organisiert sich selbst 
und kommt in unregelmäßigen Ab-
ständen in Goßmannsdorf zusam-
men. Immer wieder fährt die Gruppe 
auch zu den o�enen Tanztre�s der 
Tanzschule Hartung in Würzburg.

Die Tanzgruppe des TSV hat fortge-
schrittenes Anfänger-Niveau - ohne 

sportlichen Anspruch und ohne aus-
ufernden Ehrgeiz. Einfach nur Spaß 
am Tanzen, das zählt. 

Geplant ist, im Spätsommer 2024 in 
Goßmannsdorf einen mehrwöchigen 
Fortgeschrittenenkurs unter profes-
sioneller Anleitung zu absolvieren. Bis 
dahin sollen die gemeinsamen Tanz-
abende dazu beitragen, das Tanzwis-
sen frisch zu halten. 

 Neue Tänzerinnen und Tänzer sind 
herzlich willkommen. Auch und gera-
de solche, die anderen etwas beibrin-
gen können. Weitere Informationen 
und Kontakt: www.tsvgossmanns-
dorf.com/tanzen

Text: Jürgen Haug-Peichl

 TV Ochsenfurt - Weihnachtslauf
Die Ochsenfurter Leichtath-

leten laden zum traditionellen 
Weihnachtslauf am 26.12.2023 
ein.

Tre�punkt ist um 10 h an der 

Schranke am Forst, anschl. Tee und 
Plätzchen.

Wir wünschen ein Frohes Fest und 
genug Energie, um den Weihnachts-
lauf „absolvieren“ zu können.

Eure TVO-Leichtathleten
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie ein
gesegnetes neues Jahr – lassen Sie es krachen!

Und wenn es mal bei Ihrem KFZ gekracht hat, setzen wir 
Ihren Unfallschaden wieder professionell instand.

Auto Schwarz KG – Ihr Meisterbetrieb für Karosserie, Lackierung und Mechanik
97252 Frickenhausen, Ochsenfurter Str. 46a | /  09331 / 80 30 30  | autoschwarz.com

Unfallinstandsetzung

Die Ochsenfurter Kauzen Bräu präsentierte unlängst ihre Brauerei-Spezialitäten, 
die ab sofort im Handel und bei der Brauerei erhältlich sind. An der Präsentation 
nahmen teil (hinten von links): Rosa Behon (Bezirksrätin), Bjön Jungbauer (MdL), 

Thomas Eberth (Landrat), Eberhard Nuß (Altlandrat), Peter Juks (Bürgermeis-
ter), Julia Moutschka (Stadtmarketing Ochsenfurt) (vorne v. l.) Karl-Heinz Pritzl 
(Seniorchef Kauzen Bräu), Jacob Pritzl (Geschäftsführer KBO), Marcus Li�erth 

(Braumeister KBO). Textbearbeitung und Bild: Walter Meding

Von Ochsenfurter Wasser zu Ochsenfurter Hopfen
Von Wasser über Hopfenbier zu 

Bockbier. Hopfen, Malz, Wasser 
und Hefe. Das sind die vier Zuta-
ten für ein gutes Bier, gebraut 
nach dem bayerischen Reinheits-
gebot. Bei zwei der vorgestellten 
Getränke, kommen diese Zutaten 
sogar zu 100 Prozent und fast 100 
Prozent aus Ochsenfurt.

„Wir haben uns für unser Brunnen-
wasser einen neuen Auftritt überlegt. 
Ab sofort ist unser Tafelwasser unter 
dem Namen Kauzen Brauwasser er-
hältlich. Wir sind stolz auf die hohe 
Qualität unseres Brunnenwassers. 
Reich an Calcium und Magnesium, 
versetzt mit Kohlensäure, ist es der 
perfekte Durstlöscher oder eignet sich 
ideal für Schorlen.“ So Jacob Pritzl. 
Das Kauzen Brauwasser ist in der 
umweltfreundlichen Mehrwegglas-
�asche erhältlich.

Mit über 90 Prozent Ochsenfurt im 
Glas schmeckt das diesjährige Hop-
fenpils wieder besonders frisch hop-
�g. „Regionaler ist fast nicht mög-
lich: Unser Hopfenbier hat alles aus 
der Heimat. Wasser und Hopfen aus 
Ochsenfurt, Malz aus Bayern“, erklärt 
Braumeister Marcus Li�erth „Fakt ist, 
dass man sich schon nach dem ersten 
Schluck auf den zweiten freut“, so Lif-
ferth weiter. Die Ernte war dieses Jahr 
mit knapp 70 kg besonders ertrags-
reich. Viele freiwillige Helfer zupften 
am ersten Septemberwochenende. 
Knapp drei Monate später kann man 
das Ergebnis schmecken. Das Hopfen-
bier ist am besonderen Rückenetikett 
erkennbar und limitiert im Handel 
erhältlich.

„Kräftig geht es mit unserem dies-
jährigen hellen Bock weiter. Nicht 
umsonst heißt der alte Spruch“ beim 
Kauzen Bock bleibt jeder hock“. Ex-
tremst malzig, leicht süß und sü�g 

eignet er sich perfekt für die deftige 
fränkische Küche. „Der helle Bock ist 
unsere diesjährige Starbierspezialität. 
Nur ein Sud dieses kräftigen Bieres 
wurde eingebraut.“

Die Biere als auch das Kauzen Brau-

wasser sind ab sofort im Getränke-
fachhandel oder direkt bei der Kauzen 
Bräu erhältlich. Für besondere Ge-
schenke zu Weihnachten bietet sich 
bestens der Kauzen Webshop (www.
kauzenshop.de) an.

GOK übergibt Weihnachtsspende
Zwei Kindergärten aus der Region pro�tieren von jeweils 5.000 Euro

In einer kleinen Feierstunde 
übergaben die GOK-Geschäfts-
führer Dieter Kleine und Gerald 
Unger die Spendenschecks an 
die Empfänger. In seiner Anspra-
che betonte Gerald Unger die 
Wichtigkeit des sozialen Engage-
ments. 

Seit knapp einem Vierteljahrhun-
dert verzichtet GOK jährlich auf Prä-
sente für die Geschäftspartner und 
spendet stattdessen an karitative 
oder soziale Einrichtungen in der Hei-
matregion.

In diesem Jahr pro�tieren zwei 
Kindertagesstätten von einer Spende. 

Spendenübergabe an (v.l.): Sophia Eichhorn, Linda Heppel (beide Kindergarten 
Segnitz), Gerald Unger, Dieter Kleine, Evelyn Kleine (alle GOK), Nadine Wengel 

(Kindergarten Obernbreit)

Je 5.000 Euro gehen an die „Mainräu-
ber“ vom Evangelischen Kindergarten 
Segnitz und an den Evangelischen 
Kindergarten „Apfelwiese“ in Obern-
breit. Die „Mainräuber“ verwenden 
den Betrag, um den Garten neu ge-
stalten zu lassen. Der Kindergarten 
Obernbreit wird derzeit von Grund 
auf neu gebaut, weshalb die Spende 
mehr als willkommen ist. Von beiden 
Einrichtungen fand sich jeweils eine 
Delegation zur Feierstunde ein, die 
die Schecks dankend entgegennahm. 

Krankheitswellen, Personalman-
gel, steigender Betreuungsschlüssel 
– die schlechten Nachrichten für Kin-
dergärten, deren Träger und letztend-
lich für Eltern und Kinder reißen nicht 
ab.

Bei der Flut von Herausforderun-
gen dieser Tage freut es GOK umso 
mehr, dass die Verantwortlichen 
schon frühzeitig im Jahresverlauf 
zwei Kindergärten aus der Heimatre-
gion ausgesucht haben, die von der 
diesjährigen Weihnachtsspende pro-
�tieren sollen.               Text u. Bild: GOK

Personen auf dem Bild von links nach rechts:
Alexander Brock (Büroinhaber), Reiner Laudenbach (Büroinhaber), Burkard 

Freitag, Stefan Lesch (Büroinhaber). Fotograf: André Bordacenko

architektenforum-ochsenfurt spendet 
für Schulerweiterung in Mlandizi

Bereits seit mehreren Jahren 
versenden die Architekten Rei-
ner Laudenbach, Stefan Lesch 
und Alexander Brock zu Weih-
nachten keine gedruckten Weih-
nachtskarten mehr. Der Umwelt 

zu liebe, schicken sie stattdessen 
E-Mails und rufen jedes Jahr vor 
Weihnachten zu einer Spende für 
eine ausgewählte Organisation 
aus Ochsenfurt und Umgebung 
auf.

Selbst gehen sie stets mit gutem 
Beispiel voran. Dieses Jahr spendet 
das architektenforum-ochsenfurt 500 
€ für das Projekt einer Berufsschule 
in Mlandizi Tansania, welches bereits 
seit vielen Jahren durch den stadtbe-
kannten Ochsenfurter Förderer Burk-
hard Freitag betreut wird. Wie bereits 
durch diverse Medien berichtet, wur-
de die Initiative von Herrn Freitag und 
der Verein Segen für Afrika zusam-
mengeführt. In Ländern wie Tansania 
sind es Projekte wie diese, die Hilfe 
zur Selbsthilfe leisten und jungen 
Menschen eine beru�iche Perspekti-
ve im eigenen Land geben. Wenn Sie 
ebenfalls spenden wollen und gleich-
zeitig sicherstellen möchten, dass 
Ihre Spende auch dort ankommt, wo 
sie etwas bewirkt, dann senden Sie 
Ihren Beitrag an Segen für Afrika e.V. 
Spendenkonto: IBAN: DE87 6735 2565 
0002 2611 54, Verwendungszweck: 
afo Berufsschule Mlandizi

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet über https://sassiinafrika.
de/.                   V.i.S.d.P. Alexander Brock

GOK ehrt Mitarbeitende für 
jahrzehntelangen Einsatz

26 Mitarbeitende für 
520 Jahre Betriebszugehörigkeit geehrt

Marktbreit, Dezember 2023 
– Viele Jahre der Betriebszuge-
hörigkeit bedingen einer nied-
rigen Fluktuation und die bleibt 
niedrig, wenn die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter motiviert 
sowie zufrieden sind. Insgesamt 
26 Mitarbeitende zeichnete die 
GOK-Geschäftsführung für deren 
Einsatz und Treue aus.

Auf unfassbare 520 Jahre summier-
ter Betriebszugehörigkeit bringen es 
die 26 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von GOK, die im Rahmen der 
GOK-Weihnachtsfeier geehrt wurden. 
Angefangen bei 10 Jahren Betriebszu-
gehörigkeit bis hin zum 40-jährigen 
Jubiläum honorierten die Geschäfts-
führer Dieter Kleine und Gerald Unger 
den Einsatz und die Treue der Jubilare.

„In diesen schnelllebigen Zeiten 
ist es nicht selbstverständlich, dass 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer über so einen langen Zeitraum 
lediglich bei einem Arbeitgeber ange-
stellt sind – zumal Fachkräfte immer 
begehrter werden auf dem Arbeits-

markt“, zeigten sich Dieter Kleine und 
Gerald Unger glücklich. Sie fügten an: 
„Dieses langjährige Engagement und 
die Loyalität sprechen zum einen für 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, zum anderen aber freilich auch 
für uns als Arbeitgeber und die Rah-
menbedingungen, die wir scha�en!“

10 Jahre Betriebszugehörigkeit
Tobias Hauck, Elke Ho�mann-Iyier, 
Michael Weppert, Petra Hering

15 Jahre Betriebszugehörigkeit
Gerdi Lehmann, Ute Bayer, Barbara 
Sterner, Stefan Vogt, Franziska Hack

20 Jahre Betriebszugehörigkeit
Detlef Bodendörfer, Martin Schuster, 
Tobias Schober, Christian Reuß, Su-
zan Köse, Elke Cronau, Gert Wiesner, 
Michael Hein, Christian Herbst, Katha-
rina Trabert

25 Jahre Betriebszugehörigkeit
Monika Breunig, Sybille May, Corinna 
Zänglein

35 Jahre Betriebszugehörigkeit
Gudrun Ruhl, Karl-Heinz Lutz

40 Jahre Betriebszugehörigkeit
Ludwig Eckstein           Text u. Bild: GOK

für gelegentliches Hundesitting/Spaziergänge 
vor allem aber als Pflegestelle für Abwesenheiten.

Familienhund mit Freilauf, Rüde, 4,5 Jahre, nicht kastriert, 
Typ: Wachhund. 50 cm, 23 kg. 

Ochsenfurt, Nähe Würzburger Straße. 

Hundefreund/in gesucht 

Tel. 09 331 - 98 09 60

Planen   Veranstaltungs- und Festservice

Für je
den Anlass 

das passende Zelt!

Rudolf-Diesel-Str. 4  •  97199 Ochsenfurt  •  Tel. 09 331 - 678
www.zvg-zeltverleih.de

Wir wünschen 
all unseren Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten, 
friedliche Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr

Wir wünschen 
all unseren Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten, 
friedliche Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr

50 Jahre
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Erö�nungsfahrt zur Apfelblüte 
ins Trentino im 4* Hotel im Val di Sole

5 Tage 10.4. bis 14.4.2024

Unsere diesjährige Erö�nungs-
fahrt führt Sie nach Italien, ins 
sonnige Trentino. Herrlich zwi-
schen den Brenta-Dolomiten und 
dem Nationalpark Stilfserjoch, 
erstreckt sich das Val di Sole-Tal 
auf einer Länge von rund 40 Kilo-
metern und einer Höhenlage von 
600 -1800 m  immer dem Wild-
bach Noce entlang. 

Ihr Hotel liegt in Mezzana, einem 
kleinen Bergdorf inmitten des Val 
di Sole Tales, umgeben von den ein-
drucksvollen Bergmassiven Adamel-
lo-Presanella, Ortler-Cevedale und 
den Brentadolomiten.

Ihr Hotel:
Sie wohnen im 4* Palace Hotel 

Ravelli inmitten des Val di Sole. Die 
schönen Zimmer sind alle mit Bad 
oder DU/WC, Telefon und TV aus-
gestattet. Des weiteren steht Ihnen 
ein schöner Wellnessbereich mit 
Außen- und Innenpool, Whirlpool 
und Saunabereich zur Verfügung.  
Am Abend verwöhnt Sie die aus-
gezeichnete Küche mit einheimi-
schen und internationalen Speisen.  

1. Tag: Anreise
Die Anreise erfolgt über die Auto-

bahn Nürnberg-München-Innsbruck-
Bozen bis nach Mezzana. Zimmer-
bezug, Begrüßung, Abendessen und 
Übernachtung.

2. Tag: Campigliotal, Brenta 
Dolomiten und Gardasee 

Nach dem Frühstücksbu�et fahren 
Sie durch das schöne Campigliotal, 
immer entlang der Brenta Dolomiten 
bis Tione di Trento. Fahrt über Fiave 
und vorbei am Tenno-See nach Riva 
del Garda, Mittagspause und Weiter-
fahrt über Torbole und Trient zurück 
ins Val di Sole. Auf der Rückfahrt 
besuchen Sie noch ein Weingut mit 
Weinprobe.    

3. Tag: Panoramafahrt Val di Non
Nach dem Frühstücksbu�et Pan-

oramarundfahrt durch das Obstan-
baugebiet des Val di Non. Heute nach 
dem Abendessen Bunter Abend mit 
Reiseverlosung, Musik und Tanz.          

4. Tag: Käserei und Nachmittag 
zur freien Verfügung

Im Laufe des Vormittags Besuch 

v.l. Christoph Kretz, Dietrich Oechsner, Heinz-Jürgen Kahl

Betriebsjubiläen bei der 
Privatbrauerei Oechsner

„Was wäre unsere Brauerei 
ohne seine langjährigen Mit-
arbeiter“, so Dietrich Oechsner. 
Auch in diesem Jahr nutzte Herr 
Oechsner die Weihnachtsfeier am 
01.12.2023 für die Ehrung derer, 
die unsere Brauerei schon seit 
vielen Jahren vervollständigen.

Geehrt wurde in diesem Jahr unser 
Braumeister, Christoph Kretz, der vor 
20 Jahren als Brauer in der Brauerei 
gestartet ist und mittlerweile die 
Verantwortung für die komplette 
Technik Inne hat. Dietrich Oechsner 

bedankte sich für den vorbildlichem 
und unermüdlichem Einsatz, mit 
dem er die Überraschungen unseres 
Brauereialltags meistert. Zusätzlich 
wurde Heinz-Jürgen Kahl, der seit 
20 Jahren für die Reparaturen der 
Kälteanlagen und Automatenkühlun-
gen zuständig ist und damit immer 
für kühle Oechsner Getränke bei der 
Kundschaft sorgt, geehrt. „Es ist nicht 
mehr selbstverständlich, dass Mitar-
beiter bei Notfällen, auch an Wochen-
enden, oder für kurzfriste Aufträge 
im Sommer ausrücken“, lobt Dietrich 
Oechsner.               Text u. Bild: Oechsner

Wir wünschen unseren verehrten Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und gute Fahrt im neuen Jahr!

Ihr Volkswagen-, Audi-, Nutzfahrzeuge- und Skoda-Partner

Uffenheimer Straße 18  ·  97199 Ochsenfurt

 

GmbH & Co KG.

 Georg-Heinrich-Appl-Str. 12 · 97234 Reichenberg

Tel. 09 334 - 97 69 10Tel. 09 331 - 87 29 0

 

 

 

 

Büro: Oellinger Str. 21 • Betriebshof Riedgartenweg 66
97258 Gülchsheim • Tel. 09335/477 + 1474 

info@reisebus-schmidt.de • reisebuero@reisebus-schmidt.de

ALLES AUSSER GEWÖHNLICH!

REISEBÜRO  &  BUSUNTERNEHMEN 

Weitere �eisen �nden Sie auf unserer Homepage www.reisebus-schmidt.de. 
Fordern Sie den Katalog an oder stöbern Sie direkt auf unserer Homepage. 

Auf der können Sie auch direkt online buchen, 
Gutscheine online erwerben und diese auch gleich bei sich Zuhause drucken!

WIR PLANEN IHRE REISE MIT BUS • SCHIFF • FLUG

2 % Treue-Rabatt auf alle Mehrtagesreisen!

Mehrtagesreisen 2024
26.01. – 28.01. Berlin – Internationale Grüne Woche  ÜF    259,-

23.02. – 25.02. Berlin – die alte und neue Hauptstadt  ÜF    255,-

09.03. – 10.03. Prag – „Alte Pracht in neuem Glanz“  ÜF    211,-

10.03. – 15.03. Rom – Alle Wege führen nach …  HP    855,-  

28.03. – 01.04. Ostern in Kroatien – „Malerischen Perle“ der Adria   HP    559,-

08.04. – 11.04. Holland zur Tulpenblüte – „Ins Blumenmeer Europas“ HP    616,-

13.04. – 16.04. Obstgarten Altes Land   HP    551,-

17.04. – 25.04. Sarajevo, Hauptstadt von Bosnien-Herzegowina und �

 Montenegro, die bezaubernde Perle des Balkan  HP  1299,-

04.06. – 14.06. Pyrenäen, Andorra & Barcelona, Costa Brava   HP  1399,-

07.07. – 12.07. Berge und Seen im Berner Oberland  HP    889,-

21.07. – 25.07. Bahnen-Nostalgie im „Viertel der Verführungen“  HP    669,-

30.07. – 06.08. Nordisches Hauptstadt Hopping    HP 1577,-

03.08. – 04.08. Donauschifffahrt von Passau nach Linz  ÜF    244,- 

11.08. – 14.08. Lüneburger Heide     HP   449,- 

08.08. – 25.08. Sommerurlaub in der Heimat des Bergdoktors  HP   899,- 

26.01. – 28.01. Berlin – Internationale Grüne Woche   
ÜF    259,- €
23.02. – 25.02. Berlin – die alte und neue Hauptstadt   
ÜF    255,- €
09.03. – 10.03. Prag – „Alte Pracht in neuem Glanz“    
ÜF    211,- €
10.03. – 15.03. Rom – Alle Wege führen nach …    
HP    855,- €  
28.03. – 01.04. Ostern in Kroatien – „Malerischen Perle“ der Adria   
HP    559,- €
08.04. – 11.04. Holland zur Tulpenblüte – „Ins Blumenmeer Europas“ 
HP    616,- €
13.04. – 16.04. Obstgarten Altes Land     
HP    551,- €
17.04. – 25.04. Sarajevo, Hauptstadt von Bosnien-Herzegowina und 
HP  1299,- €
Montenegro, die bezaubernde Perle des Balkan
04.06. – 14.06. Pyrenäen, Andorra & Barcelona, Costa Brava   
HP  1399,- €
07.07. – 12.07. Berge und Seen im Berner Oberland   
HP    889,- €
21.07. – 25.07. Bahnen-Nostalgie im „Viertel der Verführungen“  
HP    669,- €
30.07. – 06.08. Nordisches Hauptstadt Hopping    
HP       1577,- €
03.08. – 04.08. Donauschifffahrt von Passau nach Linz   
ÜF   244,- € 
11.08. – 14.08. Lüneburger Heide      
HP         449,- €
18.08. – 25.08. Sommerurlaub in der Heimat des Bergdoktors  
HP         899,- €

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden 
und wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, 

frohe Weihnachten und ein hoffentlich gesundes und gutes 2024.
Fürs neue Jahr als Begleiter 

viel Gesundheit, Zufriedenheit und Frohsinn.

Auf ein baldiges schönes Reiseerlebnis mit Ihnen freut sich 

Ihr Busunternehmen SCHMIDT-REISEN aus Gülchsheim mit allen Mitarbeitern

der Ortsansässigen Käserei. Sie haben 
die Möglichkeit zum Käseeinkauf.

Der Nachmittag steht Ihnen zur 
freien Verfügung.

5. Tag: Heimreise
Die Heimreise erfolgt wieder über 

die Autobahn.

Leistungen:
* Fahrt im modernen Fernreisebus
* 4 x Übernachtung / Frühstücks-

bu�et im 4* Palace Hotel Ravelli im 
Val di Sole, alle Zimmer mit Bad oder 
DU/WC, Telefon, Fön, TV und Minibar 

* Begrüßung durch den Chef mit 
Apero und kleinen Häppchen

* 3x Abendessen als 3-Gang Menue 
mit Menuewahl 

* Täglich Salat-und Gemüse Bu�et
* 1x Italienischer Abend, Live-Mu-

sik und Tanz                      
* 1x Ganztagesaus�ug Trentino 

und Gardasee mit Reiseleitung
* 1x Weinprobe mit kleinem Imbiss 

in einem typischen Weinkeller
* 1x Panoramafahrt Nonstal 
* 1x Bunter Abend mit großer Rei-

severlosung und Live-Musik 
* Kostenfreie Nutzung des Well-

nesszentrums mit Innen- und Außen-
pool und versch. Saunen 

* Kurtaxe
* Reisebegleitung 

Preis pro Person: 579,-€
Zuschlag: Einzelzimmer 100,00 €
Mindesteilnehmerzahl 35 Pers.

Buchung: Schmidt-Reisen, 
Gülchsheim, Tel. 09335 477

Puls Pure Ochsenfurt - 
Dein Premiumstudio zum fairen Preis

Bürgermeister Peter Juks gratuliert zur Neuerö�nung
Anlässlich eines Antrittsbe-

suchs gratulierte Bürgermeister 
Peter Juks Timo Schnabl und 
Ste�en Gründel zu ihrem Fitness-
Studio im Areal der ehemaligen 
Post (Klingentor-Passage), das 
zum Jahresbeginn am 1. Januar 
2024 erö�net wird.

Den Traum vom eigenen Fitness-
studio erfüllten sich Timo Schnabl 
und Ste�en Gründel bereits im Au-
gust 2021 mit der Erö�nung des Fit-
ness- und Gesundheitsstudios Puls in 
Weikersheim.

Die Beiden lernten sich beim Sport 
kennen, waren zuvor auch Kollegen 
im Physio- und Sport Centrum in 
Weikersheim und ihre Freundschaft 
festigte sich schnell aufgrund dersel-
ben Interessen und Vorstellungen. 
Gemeinsam waren Beide 2019 knapp 
drei Monate auf Reisen in Asien un-
terwegs – hierbei durften sie viele 
neue Erfahrungen sowie wertschät-
zende Erlebnisse teilen, wobei auch 
die ersten Pläne für die Planung ei-
nes eigenen Fitnessstudios erträumt 
wurden und somit hier ihr Weg von 
etwas ganz Großem und Besonderem 
startete.

Nun dürfen sich die beiden Inhaber 
ihren Traum mit der Erö�nung des 
Puls Pure in Ochsenfurt ein zweites 
Mal erfüllen. Ihr Motto: „Dein Premi-
um Studio zum fairen Preis!“.

Mit einer modernen und familiären 
Wohlfühl-Atmosphäre, erstklassigen 

Trainingsgeräten und neun installier-
ten Duschen bietet das Puls Pure hier 
einen Ort für jeden, der �tter werden 
will – vom Einsteiger bis zum Pro�.

Durch die langen Ö�nungszeiten 
sind keinerlei Grenzen gesetzt; an 365 
Tagen kann man von 5:00 bis 23:00 
Uhr seine Ziele erreichen. Quali�zier-
tes Personal, individuelle Trainings-
pläne für dein Ziel und viele weiteren 
Vorteile verscha�en dir hier die Mög-
lichkeit deine Gesundheit und Fitness 
auf ein neues Level anzuheben.

Wer nun die Chance nutzt und Teil 

Bürgermeister Peter Juks gratuliert Timo Schnabl (links) und Ste�en Gründel zu 
ihrem Fitness Studio, das am 1. Januar 2024 am Nachmittag in der Klingentor-

Passage erö�net wird. Text und Bild: Walter Meding

des Puls-Teams bis zum 31.12.2023 
wird, bekommt 100 Tage kostenloses 
Training geschenkt! Bei Abschluss 
einer Mitgliedschaft ist es außerdem 
möglich ohne Aufpreis an zwei Stand-
orten zu trainieren: in Ochsenfurt und 
in Weikersheim.

Infos: puls-ochsenfurt.de,
Instagram: puls_ochsenfurt 
telefonisch 09331/8026715 
E-Mail info@puls-ochsenfurt.de 

Ste�en und Timo: „Wir freuen uns, 
Ochsenfurt „gesünder und �tter“ zu 
machen!“

Sinnvoll Aufstocken mit
HAAG-Effizienz-Wand.

 ✔ orientieren 
 ✔ planen
 ✔ realisieren

Jürgen HAAG
Zimmerei · Holzhäuser
Am Traugraben 1

✆ 09332/59 33 50

 HAAG-BAU.de

RUNDUM

WOHL

FÜHLEN

60er Jahre Haus vorher

Neuer Wohnraum nachher

Januar 2024 – vhs Ochsenfurt
Die vhs Ochsenfurt bedankt 

sich bei allen Teilnehmenden, 
Mitgliedern und Förderern der Er-
wachsenenbildung für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit 2023 und 
wünscht allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Jahr 2024! 

Kurs-Nr. 23H21615OX
Mit dem Winzerle Andrea  un-

terwegs ... „Die Drei-Königs-Wan-
derung“

Andrea Trumpfheller
Sa., 06.01.2024, 11:30-15:00 Uhr, 

1-mal, Tre�punkt: Ochsenfurt, Klin-
gentorturm, 

0,00 €, 6-50 TN - mit Anmeldung

Kurs-Nr. 23H14314OX
Ochsenfurter Landpartie: Der 

Matthäushof in Unterickelsheim
Werner Binnen

Sa., 13.01.2024, 14:00-18:00 Uhr, 
1-mal, Tre�punkt: Ochsenfurt, Edeka-
Parkplatz, 97199 Ochsenfurt

0,00 €, 4-15 TN – mit Anmeldung 

Kurs-Nr. 23H14542OX
Kleiderkauf im Umbruch - 
unser Konsumverhalten zählt
Kirsten Bähr
Mi., 17.01.2024, 19:00-20:30 Uhr, 

1-mal, Bürgerhaus Ochsenfurt (Par-
ken: Mainuferstr.), Kirchplatz 2, Och-
senfurt

0,00 €, 3-30 TN – ohne Anmeldung

Kurs-Nr. 23H25212OX
Sandro Botticelli - Maler der 

Schönheit
Julia Meister-Lippert
Mo., 29.01.2024, 19:00-20:30 Uhr, 

1-mal, Bürgerhaus Ochsenfurt (Par-
ken: Mainuferstr.), Kirchplatz 2, 97199 
Ochsenfurt

0,00 €, 8-30 TN – ohne Anmeldung

Bürgermeister Peter Juks, Joachim Beck (rechts) und Julia Motschka vom Marke-
tingverein gratulieren Eva Meintzinger zur Erö�nung ihres Weinhaus Dehner.

Bürgermeister gratuliert zur Erö�nung des 
Weinhauses Dehner

Ochsenfurt. Zur Erö�nung des 
Weinhauses Dehner in der Haupt-
straße zu Ochsenfurt gratulier-
ten Bürgermeister Peter Juks 
sowie Joachim Beck und Julia 
Moutschka vom Marketingverein 
der Inhaberin Eva Meintzinger 
und ihrem Team ganz herzlich 
und wünschten alles Gute.

Eva Meintzinger wird über die 
Wintermonate bis Ende April dieses 
Weinhaus geö�net haben. Dann wird 
sie ihre Tätigkeit wieder am Brü-
ckenschoppen „Meintz“ wie bisher 
fortführen. Das Weinhaus wird mitt-
wochs bis samstags ab 17 Uhr und 
sonntags von 13 bis 18 Uhr geö�net 
sein. Zu den Weinen aus dem Hause 

Meintzinger können verschiedene 
Tapas und Suppen verspeist werden. 

Bürgermeister Peter Juks freute 
sich, dass Eva Meintzinger mit ihrem 
Schoppenangebot hier in der Altstadt 

gelandet sei, im Sommer am Kopf der 
Alten Mainbrücke vor dem Schlössle 
und im Winter nun hier in der unteren 
Hauptstraße 17. 

Text und Bild: Walter Meding

W�� ��ns���� �r��� Fe�tta��,
Z�i� ��� Ent�p�n��n�,

Be��n��n� �u� ��� 
�����i�� �i�h�i��� D�n��

�n� ����� Li�h���i���
�� k����n��� J���.

Ihre Familien Schmidt & Spangenberg
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Jetzt online

Tickets sichern und

Die schönste Weihnachtsshow in der Region!

BAD MERGENTHEIM
B
I
S

Tickets: www.mt-weihnachtscircus.de

BAD MERGENTHEIMBAD MERGENTHEIMBAD MERGENTHEIM
Volksfestplatz

Vorverkauf verpasst?
Sichern Sie sich Restkarten

Die Stefter Theatertage 
lassen die Lachmuskeln wieder tanzen

Der Turnverein Marktsteft 
bietet auch dieses Jahr an den 
Feiertagen einen Angri� auf die 
Lachmuskeln bei den Stefter The-
atertagen.  

Jochen Seitz führt auch dies-
mal Regie bei dem Dreiakter 
„Leberkäś und rote Strapse “ von  
Regina Rösch. Der Name allein 
prophezeit schon einen Theater-
abend der Extraklasse.

Der Turnverein Marktsteft  wird Sie 
sensationell unterhalten:

Termine:  Montag,         25.12.2023
 Mittwoch,      27.12.2023
 Freitag,            29.12.2023
 jeweils um 19:30 Uhr
Karten für Mitglieder 5,00 €
Nichtmitglieder 10,00 €
Restkarten mit Tischnummern un-

ter 0175 / 80 23 257 ab 14:00 Uhr.
Infos unter: www.tv-marktsteft.de

Das Collegium Musicum Iuvenale Ochsenfurt und die Blaskapelle Giebelstadt-
Sulzdorf. Foto: Melanie Mann 

Internationales 
Adventskonzert in Sulzdorf

Am Sonntag den 17.12.2023 
�ndet in der Sulzdorfer Kirche 
St. Cyriakus um 17.00 Uhr ein ad-
ventliches Konzert statt. 

Die Blaskapelle Giebelstadt-
Sulzdorf (Dirigent: Robert Schmitt), 
das Collegium Musicum Iuvenale 
Ochsenfurt unter der Leitung von 
Astrid Eitschberger und ukrainische 
Jugendliche des Matthias-Grünwald-
Gymnasiums in Würzburg haben 

ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet: Moderne rhythmische 
Weihnachtsmelodien gemischt mit 
Weihnachtsmusik aus der Ukraine 
und klassischer Musik stimmen das 
Publikum auf Weihnachten ein. 

Im Anschluss an das Konzert gibt 
es Glühwein, Bratwurst und ukraini-
sche Spezialitäten bei romantischen 
Baumfackeln auf dem Dorfplatz. Der 
Eintritt ist frei.       Text: A. Eitschberger

Waghalsige Stunts im Splitting Globe. Foto: MT-WC

Komplett neues Weltstadt-Programm
Main-Tauber-Weihnachtscircus begeistert

Bad Mergentheim. Flie-
gende Menschen unter der 
Circuskuppel, waghalsi-
ge Stunts in der geteilten 
Motorrad-Kugel, Shooting-
Stars vom Cirque du Soleil, 
eine Papageien-Show der 
Extraklasse: Der Main-Tauber 
Weihnachtscircus zeigt ein-
mal mehr ein komplett neues 
Weltstadtprogramm.

Vom 22. Dezember 2023 bis 7. 
Januar 2024 verblü�en und be-
geistern Spitzenartisten aus 14 
Nationen das Publikum auf dem 
Volksfestplatz in Bad Mergent-
heim. 

Lachen, Staunen, Nervenkitzel 
sind die Zutaten für ein hochklassiges 
Programm, das die ganze Familie in 
seinen Bann schlägt. Bereits 75 000 
Besucher genossen die drei vergange-
nen Weihnachtsshows, die Veranstal-
ter Rudi Bauer mit seinem Team mit 
Kreativität, Leidenschaft und Liebe 

zum Detail zu etwas Einzigartigem in 
der Region und darüber hinaus macht. 
Ein großartiges Ergebnis, das er in 
diesem Jahr erneut toppen möchte.

„Wir sind absolut glücklich, dass 
es uns gelang, den „Splitting-Globe“ 
nach dem Sensationserfolg in 2019 
wieder nach Bad Mergentheim zu 
holen“, freut sich Rudi Bauer. Un-

glaublich viele Besucher hätten 
sich seitdem telefonisch und per 
mail gewünscht, dass die „größte 
Weihnachtskugel“ in der Region 
wieder nach Bad Mergentheim 
zurückkehrt. „Diesen Wunsch 
wollten wir unbedingt erfüllen.“ 
Ab 22. Dezember 2023 ist es so 
weit: Fünf verrückte Brasilianer 
sorgen mit ihren waghalsigen 
Stunts in der Stahlkugel für reich-
lich Nervenkitzel und schweiß-
nasse Hände.

Vorstellungen sind täglich 
15:00 + 19:30 Uhr, am 6. und 
7. Januar 2024 11:00 + 15:00 
Uhr. Spielfrei sind 24. Und 31. 

Dezember 2023. Die begehrten Fa-
milienvorstellungen der schönsten 
Weihnachtsshow in der Region sind 
am 1. Januar 2024 um 15:00 Uhr und 
um 19:30 Uhr zu stark ermäßigten 
Preisen. Tickets gibt es ab 15 Euro 
online und bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen in der Region.

Info: www.mt-weihnachtscircus.de

Am Kapellenberg 2
D-97246 Eibelstadt
Fon 0 9303 / 98 00 70 
info@hotel-kapellenberg.de
www.hotel-kapellenberg.de          

hotel.     restaurant.     tagen.     feiern.     GmbH

Frohe, friedvolle 
Weihnachtstage

und für das neue Jahr
Glück und Erfolg

und vor allem Gesundheit

Motivation ! Perspektive ! 
Teamfähigkeit ! Kommunikation ! 

Selbstvertrauen !

Bei uns bringen Sie mit, was wir Ihnen bieten:

SG-Engineering GmbH · Dorfstraße 13
91628 Steinsfeld · karriere@sg-eng.de

informieren & bewerben:
www.sg-eng.de/jobs

Elektrotechniker (m/w/d)

SPS-Programmierer (m/w/d)

Roboterprogrammierer (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Elektriker (m/w/d)

DIE DIGITAL - MACHER

 Jahr 2024

Mainau B 7, 97199 Ochsenfurt

-Böden verlegen (Vinyl, Parkett, Laminat)

Berufsausbildung ist Zukunft!
Berufsschule und Berufsfachschulen 
in Ochsenfurt laden ein zum Infotag

Zukunftssichere, attraktive 
Berufe suchen engagierte Nach-
wuchskräfte!

Informieren Sie sich am Freitag, 27. 
Januar 2023 von 15:00 – 18:00 Uhr, 
in der Berufsschule und in den Be-
rufsfachschulen, Pestalozzistraße 4, 
97199 Ochsenfurt, www.bsz-kt-och.
de, über folgende Ausbildungsberufe: 

Landwirt/-in, Fachkraft für 
Agrarservice, Winzer/-in, Wein-

tech  nologe/Weintechnologin, 
Gärtner/-in, Florist/-in,  Assistent/
-in für Ernährung und Versor-
gung, Kinderp�eger/-in, Kfz-
Mechatroniker/-in, Land- und Bau-
maschinenmechatroniker/-in.

Info über die Berufsausbildungen 
bei Auszubildenden, Lehrkräften und 
zuständigen Stellen sowie über den 
mittleren Schulabschluss.

Besichtigen Sie unsere Fachräume! 

Wir führen Dachdecker-, Spengler-,
Zimmerer- und Kranarbeiten aus.

Mitglied bei 100 TOP-Dachdecker Deutschland GmbH

Ein frohes Weihnachtsfest und ein                  
erfolgreiches, gutes Jahr 2024 

wünscht das Schuster-Team 
den geschätzten Kunden 

und Geschäftspartnern, Architekten, 
Baubehörden, Mitarbeitern und 

Freunden des Hauses mit 
einem herzlichen Dank für 

die Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Die  Mitglieder der Theatergruppe Riedenheim proben auf der der Bühne im 
Pfarrheim für das Stück „5 Gauner“.  Text und Foto: Hannelore Grimm

Theater in Riedenheim
Riedenheim. Es geht wieder 

rund im Pfarrheim. Nachdem im 
Jahre 2019 der letzte Vorhang 
�el, ist derzeit die Theatergrup-
pe Riedenheim eifrig mit den 
Proben für das Stück „5 Gauner“ 
beschäftigt.

Das nach der Pause die Akteure 
Helga Scheckenbach, Roland Bau-
mann, Silke Herschlein, Daniel Schil-
ler, Sophia Mark, Alexander Schiller, 
Martin Nörpel und Roland Baumann 
alle wieder mit von der Partie sind 
und mit Franziska Witprächtiger ein 
Neuling auf der Bühne stehen wird, 
darüber freut sich nicht zuletzt An-
nette Kuhn die die muntere Gruppe 
leitet. Das richtige Stichwort gibt The-
resa Eck.

Auf der Bühne, auf der es sprich-
wörtlich aussieht wie bei Hempels 
unter̀ m Sofa, setzen die Laiendar-
steller mit sicht- und spürbarer Spiel-
freude die Krimikomödie von Jochen 
Matthies in Szene.

In dem Dreiakter dreht sich die 
Geschichte um einen Meisterdieb der 
mit seiner Gang in einer Art Gauner 
WG wohnt.

Die Fünf bilden ein perfektes, aber 
nicht ganz so harmonisches Team.

Obwohl der Haussegen schon seit 
längerem schief hängt, plant der 
Meisterdieb den wohl größten Coup 
seiner Karriere: Aus einem Kunstmu-
seum soll das Gemälde „Früchte und 
Messer“ des berühmten Malers Paul 
Gauguin gestohlen werden.

Bevor etwas passiert, womit nie-
mand gerechnet hat, sorgen die Gau-
ner und nicht zuletzt die Nachbarin 
für soviel Wirbel und Turbulenzen, 
dass es für die Zuschauer viel zu la-
chen geben wird.

Für die Zuschauerinnen und Zu-
schauer der „5 Gauner“ erhebt sich 

der Vorhang im Pfarrheim erstmals 
bei der Generalprobe am Samstag, 
6. Januar um 14 Uhr vor der Premi-
ere um 20 Uhr.

Weitere Au�ührungen sind: 
Sonntag, 7.1. um 18 Uhr.
Am Freitag, 12.1. Samstag 13.1. 

Freitag 19.1. Samstag 20.1. Freitag 

26.1. und am Samstag dem 27.1. je-
weils um 20 Uhr. Am Sonntag 28.1. 
um 14 Uhr und am Samstag,2.2. 
um 20 Uhr.

Kartenvorbestellung täglich zwi-
schen 17.30 Uhr und 20 Uhr bei Annet-
te Kuhn (09338) 9818091 oder www.
theatergruppe-riedenheim.de

Heizung KlimaSanitär Solar
Heizung – Sanitär
Würzburger Straße 44 

 97199 Ochsenfurt, Kleinochsenfurt
Tel.: 09 331 - 53 62, www.roeper-ochsenfurt.de 
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